
Spielplatz Altdorf

Eltern spielen
mit Kindern

Engen. Am Freitag, 8. Juni,
findet eine Gemeinschaftsver-
anstaltung der Engener Kin-
dergärten St. Martin, St. Wolf-
gang, Anselfingen, Kinderhaus
Glockenziel und der Kinder-
wohnung Kunterbunt statt.
Unter dem Motto »Eltern spie-
len mit Kindern« werden El-
tern, Großeltern und Freunde
eingeladen, gemeinsam mit ih-
ren Kindern tolle Spiele zu ent-
decken. Die Kindergärten und
die Kinderwohnung laden zum
Spielen von 15 bis 17 Uhr auf
den großen Spielplatz an der
Mundingstraße ein. Getränke
werden zum Selbstkostenpreis
angeboten. Außerdem freuen
sich die Veranstalter über Ku-
chenspenden (bitte ohne Nüs-
se und mit Zutatenliste). Bei
schlechtem Wetter muss die
Veranstaltung leider ausfallen.

K 6127 zwischen
Neuhausen und L 191

Vollsperrung
Neuhausen. Der Landkreis

Konstanz saniert die Fahrbahn-
decke der Kreisstraße 6127
zwischen Neuhausen und der
Landesstraße 191. Darüber
hinaus werden Leitungsarbei-
ten durchgeführt. Aufgrund
der Bauarbeiten muss die K
6127 ab Höhe der Waldstraße
bis zur Einmündung in die L
191 ab Montag, 11. Juni, bis
voraussichtlich Freitag, 22. Ju-
ni, voll gesperrt werden.

Die Umleitungsstrecke wird
über Mühlhausen-Ehingen
und die L 191 ausgeschildert.
Durch die Umleitung verzö-
gern sich auch die Fahrtzeiten
des Busverkehrs. Bei schlechter
Witterung kann sich die Fertig-
stellung verzögern. Das Land-
ratsamt bittet die Verkehrsteil-
nehmer um Verständnis und
Rücksichtnahme.

Demokratie- und
Menschenrechtslage

Info-Nachmittag über Pakistan
am 16. Juni im Katholischen Gemeindezentrum

Engen. Im Rahmen der Ver-
anstaltungsreihe »Unser bun-
tes Engen« findet am Samstag,
16. Juni, im katholischen Ge-
meindezentrum Engen (He-
xenwegle 2) ein Informations-
und Austauschnachmittag
über Pakistan statt. Mit Refe-
renten aus der pakistanischen
Diaspora (unter anderem mit
Yousuf Murad Baloch aus En-
gen), Amnesty International
(Hochschulgruppe Konstanz)
wird über die Herausforderun-
gen der Demokratie und die
allgemeine Menschenrechtsla-
ge im Land mit besonderem
Blick auf die Situation in Belut-
schistan und anderen Regio-
nen sowie über den Beitrag der
pakistanischen Diaspora zur

Verbesserung der Situation im
Heimatland informiert und
diskutiert. Die Veranstaltung
beginnt um 15 Uhr. Von 18 bis
19 Uhr gibt es beim gemütli-
chen Abendessen mit Speziali-
täten aus der indisch-pakistani-
schen Kulinarik die Möglich-
keit, sich mit Referenten und
pakistanischen Migrantinnen
und Migranten auszutauschen.

Der Eintritt zur Veranstaltung
sowie die anschließende Ver-
pflegung sind kostenlos.

Ansprechpartner der Veran-
staltungsreihe »Unser buntes
Engen«: David Tchakoura, In-
tegrationsbeauftragter der
Stadt Engen, E-Mail: DTcha
koura@engen.de, Tel. 07733/
502219.

So sehen Sieger aus: Die Damen des Hegauer FV wurden durch einen 2:1-Erfolg gegen den
TSV Neckarau vorzeitig Meister in der Frauen-Oberliga Baden-Württemberg und steigen damit in die
Frauen-RegionalligaSüd auf. Der Spielverlauf wird auf Seite 17 beschrieben. Bild: Hegauer FV
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Radsportverein Neuhausen, 2. Mittwochabend-Radtreff
für Jedermann, Mittwoch, 6. Juni, 19 Uhr, Kirche Neuhausen
Wochenmarkt, Donnerstag, 7. Juni, 8 bis 12 Uhr, Markt-
platz
Narrenzunft Engen, Jahreshauptversammlung, Samstag,
9. Juni, 20 Uhr, Campingstüble Sonnental
Automobil-Club Engen, YoungsterCupSlalom, Sonntag,
10. Juni, ab 8 Uhr, Industriegebiet Welschingen
Stadt Engen, Mit Zwei dabei: »Pippa und Pelle gehen auf
Reisen«, Montag, 11. Juni, 15.30 Uhr, Stadtbibliothek

Mittwoch, 06.06. Restmüll Engen und Ortsteile
Samstag, 09.06. Grünschnittabgabe

10.30-14 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Montag, 11.06. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 12.06. Biomüll Engen
Donnerstag, 14.06. Gelber Sack Engen und Ortsteile
Montag, 18.06. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 19.06. Biomüll Engen
Samstag, 23.06. Grünschnittabgabe

10.30-14 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Montag, 25.06. Biomüll Ortsteile
Montag, 25.06. Blaue Tonne Engen und Ortsteile
Dienstag, 26.06. Biomüll Engen
Samstag, 30.06. Elektronikschrott-Kleingeräte

8-18 Uhr Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Montag, 02.07. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 03.07. Biomüll Engen
Mittwoch, 04.07. Restmüll Engen und Ortsteile
Samstag, 07.07. Grünschnittabgabe

10.30-14 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Nähere Infos beim Müllabfuhrzweckverband Rielasingen-
Worblingen, Telefon 07731/931561, www.mzv-hegau.de
Glascontainerentsorgung: SUEZ Deutschland GmbH, Hotli-
ne 0180/1888811.
Gelbe Säcke: erhältlich bei Ulla’s Stoffidee, Vorstadt 13

Veranstaltungen

Abfalltermine

Am Dienstag, 12. Juni, findet um 17 Uhr im Bürgersaal
des Rathauses eine öffentliche Sitzung des Gemeindera-
tes statt.

Tagesordnung

1. Bestimmung der das Protokoll unterschreibenden
Stadträte

2. Bekanntgabe der in der letzten nichtöffentlichen Sit-
zung gefassten Beschlüsse

3. Vorstellung des Baurechtsamts und Handhabung der
Information des Gemeinderates in Bauangelegenhei-
ten

4. Beschlussfassung über die Vorschlagsliste zur Wahl
der Schöffen beim Amtsgericht Singen für die Ge-
schäftsjahre 2019 bis 2023

5. Beschlussfassung über die Verstärkung des Gemein-
devollzugsdienstes

6. Beschlussfassung zur Optimierung und Neugestaltung
der Lagerbereiche für bituminösen Ausbauasphalt
auf dem Flurstück Nr. 3532 in Engen-Welschingen

7. Beschlussfassung zum Bahnhofmodernisierungspro-
gramm - hier: Realisierungs- und Finanzierungsver-
trag Leistungsphase 5 bis 9

8. Beschlussfassung über die Handhabung von Gewäs-
serrandstreifen

9. Beschlussfassung über die 1. Änderung der Verwal-
tungsgebührensatzung in Bezug auf die Übernahme
der Unteren Baurechtsbehörde/Gaststättenbehörde
zum 01.07.2018

10. Fragemöglichkeiten der Bürgerinnen und Bürger
11. Beschlussfassung über die Annahme von Spenden
12. Dringende Vergaben
13. Mitteilungen
14. Anregungen und Anfragen

- Änderungen vorbehalten -

Nähere Informationen zur Sitzung können auf der Homepa-
ge der Stadt Engen unter www.engen.de im Bürgerinforma-
tionssystem eingesehen werden.

Gemeinderat Integration von Migranten
Landkreis fördert Vereinspartnerschaften

Hegau. Zur Förderung der In-
tegration von Migrantinnen und
Migranten unterstützt der Land-
kreis Konstanz künftig Partner-
schaften zwischen mehrheitsge-
sellschaftlichen Vereinen und
Migrantenorganisationen. Im
Rahmen eines gemeinsamen
Tandem-Projekts der Fachstel-
le für Bürgerschaftliches Enga-
gement, der Integrationsbe-
auftragten und der Ehrenamts-
beauftragten des Landratsam-
tes sollen interessierte Vereine
dazu ermutigt werden, ge-
meinsame Maßnahmen und
Aktivitäten zu planen und um-
zusetzen. Dafür erhalten die
Tandems bis zu 500 Euro. Zu-
sätzlich werden Schulungen zu
den Themen »Interkulturelle
Öffnung« und «Projektmana-
gement« angeboten. Bei Be-
darf werden die Vereine auch
individuell begleitet.

»Der Verein ist die häufigste
Organisationsform für Bürger-
schaftliches Engagement und
gilt als tragendes Element un-

serer Gesellschaft«, so Annette
Breitsameter-Grössl von der
Fachstelle für Bürgerschaftli-
ches Engagement im Landrats-
amt. Für die Integration von
Menschen mit Migrationshin-
tergrund nehmen die Vereine
eine zentrale Rolle ein. Voraus-
setzungen für eine aktive Be-
teiligung am Vereinsleben sind
die gegenseitige Akzeptanz
und der offene Umgang mit-
einander. Mit diesem Projekt
sollen Vereine durch eine Ko-
operation für Interkulturalität
sensibilisiert und damit der
Prozess der interkulturellen
Öffnung vorangetrieben wer-
den. Finanziert wird das Pro-
jekt durch Landesmittel des
Förderprogramms »Gemein-
sam in Vielfalt«.

Ansprechpartnerin für inter-
essierte Vereine ist Anja Kurz,
Ehrenamtsbeauftragte beim
Amt für Migration und Integra-
tion des Landratsamtes Kon-
stanz, Tel. 07531/800-1198,
E-Mail: anja.kurz@LRAKN.de.

Wochenmarkt
Jeden Donnerstag von 8 bis 12 Uhr

auf dem Marktplatz
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im Städtischen Museum Engen + Galerie

Kunstausstellung: Jörn Grothkopp/»Wir sehen«

Dauerausstellungen: Sakrale Kunst, Geschichte Engen, Archäologische Abteilung

Öffnungszeiten: Di., Mi., Do., Fr. 14-17 Uhr, Sa. + So. 11-18 Uhr

Eintritt: 3 Euro, ermäßigt 2 Euro

Familientag: 1. Sonntag im Monat - kostenfreier Eintritt: Sonntag, 1. Juli

Ausstellungen

Feierabendkonzerte
Start am 14. Juni auf dem Engener Marktplatz

Engen. Bei musikalischer Un-
terhaltung gemütlich am Feier-
abend zusammensitzen, plau-
dern und das südländische Flair
genießen: Das ist das Erfolgs-
rezept der Feierabendkonzer-
te, die in diesem Jahr von der
Stadt Engen, der Bäckerei
Waldschütz, dem Touristik-
Verein Engen und den teilneh-
menden Musikvereinen prä-
sentiert werden.

Die Konzerte finden im 14-
Tages-Rhythmus, jeweils von
18 bis 21 Uhr, auf dem Enge-
ner Marktplatz statt. Der Ein-
tritt ist frei und für das leibliche
Wohl wird bestens gesorgt. Los

geht es am Donnerstag, 14.
Juni. Zum Auftakt der insge-
samt vier Konzertabende sorgt
der Musikverein Bargen für
gute Stimmung. Die weiteren
Termine sind 28. Juni: Stadt-
musik Engen, 12. Juli: Musik-
verein Zimmerholz, 26. Juli:
Musikverein Anselfingen.

Die Organisatoren freuen
sich, viele Engener Bürger, Ur-
laubsgäste und Firmen mit ih-
ren Mitarbeitern zu den Feier-
abendhocks auf dem Markt-
platz begrüßen zu dürfen.

Die Feierabendkonzerte fin-
den nur bei guter Witterung
statt.

»Von Hexerei,
Pest und Krieg«

Erlebnisführung
Engen. Am Donnerstag, 14.

Juni, findet um 19 Uhr die his-
torische Erlebnisführung mit
Tilda, der »braven« Marketen-
derin statt. Treffpunkt: Frei-
lichtbühne hinter dem Rat-
haus. Kosten pro Person: Er-
wachsene 12 Euro, Jugendli-
che von 16 bis 18 Jahre 6 Euro,
für Kinder unter 16 Jahren
nicht geeignet. Eine Anmel-
dung ist erforderlich und wird
beim Bürgerbüro, Carmen
Mangone, Tel. 07733/502-
249, gerne entgegengenom-
men.

Engen um 1640: »Hört ihr
das Rühren der Trommeln? Die
Werber sind unterwegs, mit
lautem Schlag machen sie viel
Wirbel«. Die Teilnehmer be-
gleiten Tilda auf ihrem tägli-
chen, beschwerlichen Weg
durch die Stadt. Sie zeigt den
harten Lebensalltag der Men-
schen im 30-jährigen Krieg
und informiert, wie Pest und
Hunger das Leben bestimmen.
Eindrucksvoll erläutert sie Wis-
senswertes zu den Pappenhei-
mern, den Überfällen und
Plünderungen durch Konrad
Widerholt mit seinen Hohen-
twielern.

Am 14. Juni beginnen die beliebten Feierabendkonzerte auf
dem idyllischen Marktplatz in Engen. Zum Auftakt spielt der Mu-
sikverein Bargen. Bild: MV Bargen

Schwarzwaldverein

Abendwanderung
Engen. Am Freitagabend, 8.

Juni, findet eine Abendwande-
rung zur Talkapelle statt. Treff-
punkt ist am Bahnhof Engen
um 18 Uhr. Infos bei Peter Ka-
menzin, Tel. 07733/1718.

Trachtengruppe

Treffen
in Raststätte

Engen. Die Trachtengruppe
Engen trifft sich am Mittwoch,
13. Juni, um 20 Uhr in der
Raststätte Hegau-West zu ih-
rer Monatsversammlung.

Bienenzuchtverein

Imkertreff
am 11. Juni

Engen. Der Bezirks-Bienen-
zuchtverein Engen lädt am
Montag, 11. Juni, um 19 Uhr
zum Imkertreff mit Informatio-
nen über das Trachtangebot
und die Honigernte an den
Lehrbienenstand in Welschin-
gen ein. Gäste sind herzlich
willkommen.
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Zu einem großen Arbeitseinsatzwaren kürzlich neben der Klasse 6a des Anne-Frank-Schulverbunds (der Hegaukurier be-
richtete) auch die Klasse 6f (linkes Bild) des Schulverbunds mit Klassenlehrerin Gabi Grimm sowie SchülerInnen der Hewenschule (rech-
tes Bild) mit Klassenlehrerin Stefanie Gaus zusammen mit Forstrevierleiter Thomas Hertrich und seinem Team im Wald. Auch von Di-
ckicht, Dornen und Zecken ließen sich die drei Klassen nicht abhalten, insgesamt rund 6.000 Tubex-Rohre abzubauen. Forstwirte des
städtischen Forstbetriebs hatten die Rohre längs aufgeschnitten, die SchülerInnen trugen oder warfen sie den Hang hinauf oder hinun-
ter an den Weg. Größtenteils wurden die Plastikröhren entsorgt, etwa 20 Prozent sind noch so gut erhalten, dass sie mit neuen Kabel-
bindern wiederverwendet werden können. Trotz zerkratzter Arme und Kleidung herrschte gute Stimmung. »Das war Teamwork par ex-
cellence«, lobte Thomas Hertrich den unfallfreien Einsatz als »super Sache« und dankte den SchülerInnen, ohne deren Engagement das
Entfernen der Tubex-Röhren für seine Forstmitarbeiter eine »stupide Zwei-Wochen-Beschäftigung« gewesen wäre. Zur Belohnung gab
es Fleischkäsweckle von der Metzgerei Rösch sowie Käseweckle für Veganer und Moslems. Die Hin- und Rückfahrt erfolgte aufgrund
mangelnder Transportkapazität des Forstbetriebs mit zwei Feuerwehrautos.

Hegau-Geschichtsverein

Fahrradtour
entlang der Aach

Hegau. Am Samstag, 9. Juni,
von 12 bis 18 Uhr, erkundet
der Biologe Professor Dr. Rai-
ner Luick für den Arbeitskreis
Kulturlandschaft des Hegau-
Geschichtsvereins auf dem
Fahrrad mit seinen mitradeln-
den Gästen die Landschafts-,
Kultur- und Wirtschaftsge-
schichte der Aach.

Der Beginn ist am Quelltopf,
dessen Wasser einst die Tutt-
linger abstellen wollten. Die
wirtschaftlich-industrielle Ent-
wicklung des Hegaus ist ohne
die zahlreichen Wasserkraftan-
lagen an der Aach nicht denk-
bar, wofür aber dem Fluss viel
seiner Natürlichkeit geraubt
wurde.

Beide Seiten des Umgangs
mit dem Fluss werden auf der
Tour thematisiert: In Volkerts-
hausen werden die alten In-
dustrieanlagen der Spinnerei
besichtigt und mit dem Wei-
tenried und dem Hausener
Aachried werden Stellen auf-
gesucht, wo die Flussland-
schaft restauriert wurde. Treff-
punkt ist am Aachtopf, Ende in
Singen.

Die Kosten betragen 10 Euro
(Mitglieder 8 Euro).

Anmeldung bitte unter Te-
lefon 07731/85239 oder
85561.
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Wissenschaftliche Betreuung des Eiszeitparks: Dank der guten Zusammenar-
beit der Experten und Betreuer, des Kulturamts und des städtischen Bauhofs entwickelt sich die Ein-
richtung des Eiszeitparks mit seiner eiszeitlichen Vegetation im Brudertal auch weiterhin sehr gut. Der
Eiszeitpark, so attestierte Dr. Alexandra Kehl (Botanischer Garten der Uni Tübingen), sei in einem sehr
guten Zustand, das Team um Frank Wittig leiste eine professionelle Arbeit. Als Herausforderung zei-
gen sich allerdings die immer längeren Trockenperioden. Unter der Planung von Bauhofleiter Klaus
Speck wird daher die bestehende Zisterne um 10 Kubikmeter erweitert. Um die Einmaligkeit von Fau-
na und Flora auch weiterhin erhalten zu können, werden die Besucher des Eiszeitparks gebeten, keine
»wilden« Grillstellen im Gelände um den Petersfels aufzumachen. Die offizielle Grillstelle ist ausge-
schildert und befindet sich auf der rechten Seite des Weges zum Eiszeitpark. Kontakt: Dr. Velten Wag-
ner, Kulturamt Engen, Tel. 07733/502-246; Fax: 07733/502-281; E-Mail: vwagner@engen.de. Das
Bild zeigt (von links) Frank Wittig, Simon Bauer, Dr. Velten Wagner, Brigitte Messmer, Dr. Gerd Al-
brecht, Dr. Alexandra Kehl, Dr. Marion Sillmann, Barbara Albrecht, Toni Grömminger und Alfred Rig-
ling bei der Begehung im Mai. Bild: Stadt Engen

Internationaler
Bodensee Club

Offenes Atelier
Engen. Im Rahmen der Akti-

on »Offenes Atelier« öffnen
am Wochenende 9. und 10.
Juni 22 Künstler des Internatio-
nalen Bodensee Clubs, Sektion
Künste, ihre Ateliers (Infos un-
ter www.ibc-ueberlingen.de/
img/1806_offenateliers.pdf.
In Engen lädt die Künstlerin
Sine Semljé am Samstag, 9.
Juni, und am Sonntag, 10. Juni,
jeweils von 11 bis 18 Uhr, in-
teressierte Besucher in ihr Ate-
lier in der Zeppelinstraße 8 ein.

Infos unter www.sine-onli
ne.de.

Stadtmusik Engen

Instrumenten-
vorstellung

Engen. Die Stadtmusik Engen
veranstaltet wieder ihre jährli-
che Instrumentenvorstellung
für die hauseigene Bläserschule
und die neue Bläserklasse. Sie
findet in der Aula des Gymnasi-
ums Engen am Donnerstag,
16. Juni, von 14 bis 16 Uhr
statt. Die Kinder haben die
Möglichkeit, unter fachkundi-
ger Anleitung die Instrumente
in einem Instrumentenzirkel
auszuprobieren. Es werden fol-
gende Instrumente vorgestellt:
Querflöte, Oboe, Klarinette,
Saxophon, Trompete, Horn,
Tenorhorn, Euphonium, Po-
saune, Tuba und Schlagwerk.

Eine Voranmeldung ist nicht
erforderlich.

Kontakt: Susanne Post, Tel.
07733/5507 oder Email: susa
nne@diepostler.de.

Wanderung auf
dem »Albertine-Steig«

Gemeinsame Tour am 10. Juni

Engen. Auf dem Premium-
wanderweg »Albertine-Steig«
wandern die beiden Schwarz-
waldvereins-Ortsgruppen Gei-
singen und Engen am kom-
menden Sonntag, 10. Juni. Die
Gemeinschaftstour führt über
den Stationenweg und die
Hochebene des Schienerber-
ges zur aussichtsreichen
Chroobachhütte mit herrli-
chem Blick in den Hegau. Auf
dem Firstweg geht es entlang
der Schweizer Grenze über
Maria Tann zum Ausgangs-
punkt zurück.

Die Streckenlänge beträgt
circa 13,5 Kilometer mit einer
reinen Gehzeit von circa vier
Stunden bei etwa 300 Metern
Auf- und Abstieg. Den Teil-

nehmern wird festes Schuh-
werk und die Mitnahme von
Getränken, Rucksackvesper
und Wanderstöcken empfoh-
len.

Bitte gültigen Personalaus-
weis nicht vergessen, da die
Wanderung auch über Schwei-
zer Hoheitsgebiet führt.

Treffpunkt: Bahnhof Engen,
Abfahrt um 9 Uhr mit Pkw. Be-
ginn der Tour gegen 9.45 Uhr
auf dem Parkplatz des Natur-
bades Aachtal, Herdweg 20, im
Ortsteil Worblingen.

Weitere Infos bei den Wan-
derführern Hans-Peter Kreut-
ter, Tel. 07706/489, Ortsgrup-
pe Geisingen, sowie Rolf Mahl-
bacher, Tel. 07731/28747,
Ortsgruppe Engen.
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Vereinbarung zur Änderung der öffentlich-rechtlichen
Vereinbarung vom 26.06.1974 über die Erfüllung der
Aufgaben eines Gemeindeverwaltungsverbandes (ver-
einbarten Verwaltungsgemeinschaft)
Die Stadt Engen beantragt für die vereinbarte Verwaltungsge-
meinschaft beim Regierungspräsidium Freiburg die Zuständigkeit
als untere Baurechtsbehörde.
Die Stadt Engen, die Stadt Aach und die Gemeinde Mühlhausen-
Ehingen vereinbaren deshalb folgendes:

I. Die Vereinbarung wird wie folgt geändert:
Der Text von § 1 Abs. 6 wird durch folgenden Text ersetzt:
(6) Die erfüllende Gemeinde übernimmt nach Feststellung durch
die obere Baurechtsbehörde im Sinne von § 46 LBO als weitere Er-
füllungsaufgaben:
die Aufgaben als untere Baurechtsbehörde für das Gebiet der Mit-
gliedsgemeinden Engen, Aach und Mühlhausen-Ehingen. Kraft
Gesetzes damit verbunden sind die Aufgaben der unteren Denk-
malschutzbehörde und der unteren Gaststättenbehörde.
Der Text von § 6 Abs. 1 Nr. 3 wird durch folgenden Text ersetzt:
3. Für die übrigen von der erfüllenden Gemeinde nach § 1 wahrge-
nommenen Aufgaben nach dem Verhältnis der nach § 143 GemO
maßgebenden Einwohnerzahlen, soweit keine gesonderte Rege-
lung vereinbart wird.
Danach wird eine neue Nummer 4 mit folgendem Text ergänzt:
4. Für die Wahrnehmung der Aufgaben als untere Baurechtsbe-
hörde und der damit kraft Gesetzes verbundenen Aufgaben erhebt
die Stadt Engen Verwaltungsgebühren, deren Aufkommen auf
Grundlage der jeweils gültigen Verwaltungsgebührensatzung der
Stadt Engen bei ihr verbleibt.
Die mit der Übertragung der Baurechtszuständigkeit und damit
kraft Gesetzes verbundener Aufgaben entstehenden Kosten wer-
den von der Stadt Engen getragen. Sollte eine Kostenregelung
zwischen dem Landratsamt Konstanz als Baurechtsbehörde und
den übrigen Kreisgemeinden eingeführt werden, kann diese Kos-
tenregelung analog angepasst werden.

Der Text von § 7 wird durch folgenden Text ersetzt:
Eine Änderung von § 6 Abs. 1 Nr. 4 kann nur durch einstimmigen
Beschluss des gemeinsamen Ausschusses erfolgen.

II. Die Änderungen treten mit der letzten öffentlichen Bekanntma-
chung dieser Änderungsvereinbarung und deren Genehmigung in
den Mitgliedsgemeinden der vereinbarten Verwaltungsgemein-
schaft Engen in Kraft.

Engen, 20.12.2017

für die Stadt Engen
Johannes Moser, Bürgermeister

für die Stadt Aach
Manfred Ossola, Bürgermeister

für die Gemeinde Mühlhausen-Ehingen
Hans-Peter Lehmann, Bürgermeister

Genehmigung
Die am 07.11.2017 vom gemeinsamen Ausschuss beschlossene
Änderung der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung über die Erfül-
lung der Aufgaben der vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft
zwischen der Stadt Engen, der Stadt Aach und der Gemeinde
Mühlhausen-Ehingen vom 26.06.1974 zur Übertragung der Bau-
rechtszuständigkeit für die Stadt Engen auf die vereinbarte Ver-
waltungsgemeinschaft Engen wird gemäß §§ 60 Abs. 1, 61 Abs. 5
und 7 GemO i.V.m. § 25 Abs. 5 GKZ genehmigt.

Konstanz, 10.04.2018

für das Landratsamt Konstanz
Frank Hämmerle, Landrat

Öffentliche Bekanntmachung

Schluchtenwanderung: Auch dieses Jahr nahmen
eine Abteilung der Bargener Narrenzunft Katzenbach-Hexen
und Freunde an den Bachheimer Wandertagen teil. Die Wande-
rung führte durch die Wutaschlucht, vorbei am Kanadiersteg,
wo bereits die erste gemütliche Rast eingelegt wurde. Der durch
die Regentage aufgeweichte Boden sorgte teilweise für
schlammfröhliche Szenen. Nach einem steilen Aufstieg wurde
das Ziel erreicht, und es konnte als Trophäe ein Gruppenpreis
vom Narrenverein Bachheim empfangen werden. Der Ausklang
in Form einer verdienten und deftigen Brotzeit fand anschlie-
ßend im Festzelt statt. Bild: NZ Katzenbach-Hexen

Personalkostenent-
wicklung noch zu klären
Gemeinderat stimmte Wirtschaftsplan 2018
des Gesundheitsverbundes mit Vorbehalt zu

Engen (her). Als Mitglied der
»Fördergesellschaft Hegau-
Bodensee-Klinikum GmbH«
muss die Stadt Engen, wie alle
weiteren Mitglieder, sowohl
Konzernabschlüssen der Ge-
sundheitsverbund Landkreis
Konstanz gGmbH (GLKN) als
auch der Feststellung von
Wirtschaftsplänen zustimmen
sowie entsprechende Weisung
an ihre Vertreter in der Gesell-
schafterversammlung der För-
dergesellschaft, Bürgermeister
Johannes Moser und Gemein-
derätin Erika Fritschi (Stellver-
treter: Armin Höfler), erteilen.

Einstimmig erklärte sich der
Engener Gemeinderat in seiner
jüngsten Sitzung damit einver-
standen, den Konzernab-
schluss 2016 mit einer Bilanz-
summe von 322.547.257,17
Euro und einem Jahresüber-
schuss in Höhe von 3.152.728,67
Euro festzustellen, den Jahres-
überschuss des Konzerns auf
neue Rechnung vorzutragen
und den Geschäftsführern so-
wie dem Aufsichtsrat der GLKN
für das Geschäftsjahr 2016
Entlastung zu erteilen, und er-
mächtigte die Vertreter der
Stadt Engen, entsprechend ab-
zustimmen.

Ebenso einstimmig zeigte sich
der Gemeinderat der Stadt En-
gen unter dem Vorbehalt, dass
eine offene Anfrage bezüglich

der Personalkostenentwick-
lung ausreichend erläutert
wird, damit einverstanden,
dass der Wirtschaftsplan
2018 des Gesundheitsverbun-
des genehmigt wird, und er-
mächtigte Bürgermeister Jo-
hannes Moser und Gemeinde-
rätin Erika Fritschi als Vertreter
der Stadt Engen, in der Gesell-
schafterversammlung der För-
dergesellschaft entsprechend
abzustimmen. Ob die Ausfüh-
rungen der Geschäftsführung
zu den Personalkostenent-
wicklungen akzeptiert werden
können, obliegt dem Ermessen
der Vertreter.

Im Rahmen der Vorberatung
des Wirtschaftsplans waren in
der Aufsichtsratssitzung des
GLKN am 21. März Personal-
kosten hinterfragt worden, da
aufgefallen war, dass bei der
Vincentius Krankenhaus AG
und der HBH-Medizinische
Versorgungszentren GmbH die
Ansätze für das Wirtschaftsjahr
2018 trotz Tariferhöhung
niedriger sind als die Prognose-
daten 2017. Die Geschäftsfüh-
rung war daraufhin aufgefor-
dert worden, für die HBH-Me-
dizinische Versorgungszentren
GmbH den Sachverhalt näher
zu erläutern.

Bis zur Gemeinderatssitzung
in Engen am 8. Mai stand die
Antwort noch aus.
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Am Mittwoch, 20. Juni, wird die Musikband Emmgon die Feier
anlässlich des Weltflüchtlingstages musikalisch begleiten.

Bild: Emmgon

Weltflüchtlingstag
Grillen und Musik

am 20. Juni im Alten Stadtgarten

Engen. Der 20. Juni ist Welt-
flüchtlingstag. Wie schon im
vergangenen Jahr feiert Engen
auch dieses Jahr diesen Tag.
Die Stadt Engen, die Helfer-
kreise Asyl Engen und Pfarr-
haus Welschingen und das
Landratsamt (Sozialer Dienst
Engen) laden alle Engener Bür-
gerinnen und Bürger zu einem
gemeinsamen Grillen mit Ge-
flüchteten am Mittwoch, 20.
Juni, in den Alten Stadtgarten
(Am Schranken 1) ein. Das Gril-

len findet in lockerer Atmo-
sphäre unter musikalischer Be-
gleitung der Engener Musik-
band Emmgon statt. Die Ver-
anstaltung beginnt um 16 Uhr
mit einem Grußwort von Bür-
germeister Johannes Moser.

Grillgeräte und Getränke gibt
es vor Ort. Eigenes Grillgut ist
mitzubringen. Die Organisato-
ren freuen sich mit den Gästen
auf einen sehr unterhaltsamen
Nachmittag. Auf kleine Gäste
warten viele Überraschungen.

FFW Engen

Public Viewing
Engen. Die Freiwillige Feuer-

wehr Engen lädt am Samstag,
23. Juni, um 18 Uhr zum Public
Viewing mit Barbetrieb und
Wasserspielen am Gerätehaus
in der Hegaustraße 5B in Engen
ein. Für das leibliche Wohl ist
gesorgt.

FFW Bittelbrunn

Probe am
Mittwoch

Bittelbrunn. Die Bittelbrun-
ner Abteilung der Freiwilligen
Feuerwehr Engen trifft sich am
Mittwoch, 13. Juni, um 20 Uhr
am Talentschuppen zu einer
Probe.

SPD-Ortsverein

Treffen
Engen. Die Sozialdemokra-

ten aus Engen treffen sich zum
ortsübergreifenden Diskus-
sionsabend morgen, Donners-
tag, 7. Juni, um 19 Uhr im Res-
taurant »Lamm« (Vorstadt 27)
in der Altstadt in Engen. Auf
der Agenda steht das Thema
Digitalisierung. Die Genossin-
nen und Genossen sprechen
über deren Auswirkungen auf
alle Lebensbereiche sowie über
die nötigen nächsten Schritte,
die die Politik auf bundes- und
landespolitischer sowie auf
kommunaler Ebene gehen
muss. Weitere Termine zu poli-
tischen Veranstaltungen, Tref-
fen und Aktionen finden Inter-
essierte unter spd-engen.de.
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Bauplatz im Neubaugebiet »Glockenziel III«
in Engen zu vergeben

Die Stadt Engen hat ein Eckgrundstück mit 456 qm zur Be-
bauung mit einem Einfamilienhaus zu vergeben.

Alle für die Grundstücksentscheidungen wichtigen Infos, wie
z. B. mögliche Dachformen, Bebauungsmöglichkeiten, evtl.
erforderliche Maßnahmen bei der Grundrissgestaltung be-
züglich Lärmschutz usw. sind aus den auf der Homepage ein-
gestellten Unterlagen ersichtlich und können dort eingese-
hen werden.

Der Grundstückspreis beträgt 210 Euro/qm inkl. Vermes-
sungskosten, Glasfaserhausanschluss und Gashausanschluss.
Hinzu kommen noch die jeweiligen Hausanschlusskosten,
z. B. für Wasser, Kanal, Strom.

Junge Familien erhalten pro Kind unter 12 Jahren eine Ermä-
ßigung von 3.000 Euro bereits ab dem ersten Kind. Die maxi-
male Kinderermäßigung liegt bei 10.000 Euro. Die Kinderer-
mäßigung wird auch für nach dem Kauf des Grundstücks ge-
borene Kinder gewährt für einen Zeitraum von 5 Jahren ab
geschlossenem Kaufvertrag.

Interessierte Bauherren reichen bitte ihre ausführliche
schriftliche Bewerbung bis spätestens zum 22. Juni 2018
bei der Bauverwaltung Engen, Marktplatz 2, 78234 Engen,
ein. Auskünfte unter Tel. 07733/502-243 oder 502-237
oder www.engen.de.
Über die Vergabe entscheidet der Gemeinderat.

Nach erfolgter Grundstücksvergabe und nach Vorlage der Fi-
nanzierungsbestätigung kann das Grundstück von der Stadt
gekauft werden. Die Vorgaben des Bebauungsplanes sind
einzuhalten. Ab Datum des Kaufvertrages muss das Haus
binnen 2 Jahren bezugsfertig errichtet und mind. 5 Jahre
selbst bezogen sein.

Öffentliche Bekanntmachung

Die Vorschulkinder des Kindergartens Welschingen
freuten sich über den »Einsatz« der Engener Feuerwehr. Als be-
sondere Highlights galten das Fahren mit dem Feuerwehrauto
mit Blaulicht und Sirene sowie das Löschen mit dem echten Feu-
erwehrschlauch. Für die zwei sehr interessanten und informati-
ven Vormittage bedankten sich die Kinder und die Erzieherinnen
bei allen mitwirkenden Feuerwehrleuten herzlich.

Bild: Kindergarten Welschingen

Den Kindergarten Anselfingen besuchten Dirk
Vairo und seine Kollegin vom Verkehrserziehungsdienst am 3.
Mai. Sie brachten den zukünftigen Schulkindern bei, wie sie sich
an der Straße richtig verhalten und auf die verschiedenen Ver-
kehrssituationen reagieren sollten. In zwei Gruppen übten die
Kinder, wie sie den Heimweg nach der Schule sicher bewältigen
und dabei die Straße überqueren. Das Kindergarten-Team und
die Kinder bedankten sich herzlich für diesen ereignisreichen
Vormittag. Bild: Kindergarten Anselfingen

Die Schulanfänger des Kindergartens Anselfingen be-
suchten die Sparkasse in Engen. Die Kinder durften dort den Tre-
sor, die Ausgabeschalter und vieles mehr besichtigen. Dadurch
erfuhren sie, wie die Sparkasse von innen aussieht und welche
Aufgaben die Mitarbeiter haben. Die Kinder waren sehr begeis-
tert von diesem interessanten Nachmittag und bedankten sich
herzlich. Bild: Kindergarten Anselfingen
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Gefahrenstelle für
Radfahrer entschärfen
Abzweigung von L 191 nach Anselfingen

soll umgestaltet werden

Engen (her). Er ist höchst pro-
blematisch, der Radweg an der
Abzweigung der Ortsdurch-
fahrt Engen nach Anselfingen
(L 191/L 224) und war schon
mehrfach Thema in den kom-
munalen Gremien. Zum einen
sind die Sichtverhältnisse an
dieser Stelle nicht optimal,
weshalb Fahrzeuge aus Rich-
tung Anselfingen, die dort ab-
biegen wollen, meist zu weit
vorfahren und dann mitten auf
dem Radweg stehen, zum an-
deren orientieren sich die Au-
tofahrer überwiegend nach
links und beachten daher Rad-
fahrer, die von rechts aus
Richtung Welschingen kom-
men, nicht oder zu spät.

Obwohl das Engener Ord-
nungsamt diese problemati-
sche Situation immer wieder
beim Landratsamt Konstanz
reklamiert und um Abhilfe ge-
beten hat, wurden bisher keine
konkreten Verbesserungen er-
reicht. Nachdem nun vehe-
ment auf einen weiteren Orts-
termin gedrängt wurde, mög-
lichst mit Beteiligung des Re-
gierungspräsidiums Freiburg,
Neubauleitung Singen (RP),
das für etwaige bauliche Maß-
nahmen an den Landstraßen L
191/L 224 verantwortlich ist,
fand am 25. April diese Bege-
hung statt. »Das RP wird eine
Planung für eine Verschwen-
kung des Radwegs weiter zur
Fahrbahn der L 191 sowie den
Umbau der dortigen Mittelin-
sel erstellen, um den Radver-
kehr künftig so zu führen, dass
Autofahrer beim Abbiegen
nicht mehr auf dem Radweg
stehen«, informierte Ord-
nungsamtsleiter Axel Pecher
den Gemeinderat über das
Ergebnis. In diesem Zug sei
auch die Erneuerung der ma-

roden Fahrbahn an der Ab-
zweigung geplant.

Als Sofortmaßnahme kündig-
te Pecher für die von Anselfin-
gen kommenden Autofahrer
die Montage eines »Stop«-
Schilds statt des bisherigen
»Vorfahrt achten«-Schilds an.
Zudem werde die Radwegfurt
wieder neu in Rot markiert.
»Diese Maßnahmen dürften
bereits eine deutliche Verbes-
serung bringen«, zeigte sich
der Ordnungsamtsleiter zuver-
sichtlich. Die Installation eines
Verkehrsspiegels sei als nicht
zielführend beurteilt worden,
so Pecher, da im dortigen Be-
reich viel Verkehr herrsche und
Autofahrer sich deshalb bereits
stark konzentrieren müssten.
Eine weitere indirekte Sichtbe-
ziehung würde keinen Sicher-
heitsgewinn bringen, sondern,
im Gegenteil, die Mehrzahl der
Autofahrer überfordern. Es be-
stehe dann die Gefahr von ver-
mehrten Abbiegeunfällen auf
der L 191, so die Befürchtung.
Nach Auskunft der Straßenver-
kehrsbehörde des Landkreises
»können zudem Radfahrer
aufgrund der konkaven Wöl-
bung eines Verkehrsspiegels
dort fast nicht wahrgenommen
werden und es besteht daher
die Gefahr, dass sie erst recht
übersehen werden«, erläuterte
Pecher, warum weder Polizei
noch Straßenverkehrsbehörde
an dieser Stelle einen Spiegel
empfehlen.

Auf die Frage von UWV-Ge-
meinderat Bernd Keller, ob die
Einrichtung eines Kreisverkehrs
an dieser Stelle Sinn machen
würde, informierte Pecher,
dass derzeit kein Kreisverkehr
geplant sei. Er werde diese An-
regung jedoch an das RP wei-
tergeben.

Die Einbiegung der L 224 von Anselfingen in die L 191 ist hin-
sichtlich der Sichtverhältnisse nicht unproblematisch, müssen
Autofahrer doch weit vorfahren und stehen dann mitten auf
dem Radweg. Jetzt soll diese Gefahrenstelle entschärft werden.

Bild: Hering
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BUND-Kindergruppe
Tengen

Adebar, der Storch
Hegau. Alle Kinder, die gerne

lernen wollen, wie man Natur-
schützer werden kann, sind
herzlich zur BUND-Kinder-
gruppe eingeladen. Diesmal
heißt es am Freitag, 15. Juni,
von 15 bis 17 Uhr: »Wollt ihr
mehr von mir wissen? Ich bin
Adebar, der Storch!«. Um An-
meldung bis spätestens zwei
Tage vor der Veranstaltung
wird gebeten, Kinder mit ei-
nem Abo betrifft das nicht. Die
Kosten betragen 2 Euro pro
Veranstaltung, eine Mitglied-
schaft beim BUND ist nicht er-
forderlich. Bitte ein kleines
Vesper und etwas zu trinken
mitbringen und wettergerech-
te Kleidung und Schuhe anzie-
hen. Die Kinder zwischen sechs
und zehn Jahren treffen sich in
Tengen in der alten Schule,
Ludwig-Gerer-Straße 3. Bei
Regen findet die Veranstaltung
auch dort statt.

Kontakt: Ina Geiger-Frisch-
bier, Tel. 07733/7710 oder
mobil: 0152/04690278, Bund.
engen@gmail.com.

Skiclub Engen

Kanutour
im Donautal

Engen. Der Skiclub lädt Kin-
der, Jugendliche und Familien
am Sonntag, 17. Juni, zu einer
entspannten Kanutour auf der
Donau ein, um mit ihnen den
Tag auf einer schönen Strecke
im oberen Donautal mit ein-
drucksvollen Felsformationen
zu genießen. Zur Verfügung
stehen Einer-, Zweier- und Fa-
milienboote. Auf einem öffent-
lichen Grillplatz wird pausiert,
und es können selbst mitge-
brachte Getränke und Speisen
verzehrt werden. Die Ausleih-
gebühr für Boote mit Paddel,
Schwimmweste sowie wasser-
dichter Tonne trägt jeder Teil-
nehmer selbst und muss vor
Ort bezahlt werden.

Treffpunkt ist um 9 Uhr am
Bahnhof Engen, um in Fahrge-
meinschaften beziehungswei-
se im Konvoi ins Donautal zu
fahren. Der Skiclub freut sich
über viele Teilnehmer. Bitte bei
Stefan Elsässer (Tel. 07733/
6319, stefan.elsaesser@ski
club-engen.de) anmelden.

Förderung durch das Entwicklungs-
programm Ländlicher Raum
Anträge für Programmjahr 2019 bis 15. August stellen

Engen. Für das Programmjahr 2019 können für Vorhaben in den Engener Ortsteilen, nicht
in der Kernstadt, Fördermittel aus dem ELR-Programm beantragt werden. Ziel des ELR ist
die nachhaltige strukturelle Verbesserung in Gemeinden vor allem des Ländlichen Raumes.
Gefördert werden Projekte, die lebendige Ortskerne erhalten, die zeitgemäßes Leben und
Wohnen ermöglichen, die eine wohnortnahe Versorgung sichern sowie zukunftsfähige Ar-
beitsplätze schaffen.

Förderschwerpunkte 2019:
Vielfach ist in Ortskernen ein
immer größer werdender Be-
stand von älteren, nicht mehr
genutzten Gebäuden zu ver-
zeichnen. Baufällige Schuppen
und leerstehende Häuser be-
einträchtigen das Ortsbild. Sie
tragen mittelfristig zu einer
Verödung der Ortskerne bei.
Um diese Entwicklung aufzu-
halten, müssen leerstehende
oder ungenutzte Gebäude ak-
tiviert und zu zeitgemäßen
Wohn-, Büro- oder Gewerbe-
flächen umgenutzt werden.

1. Wohnen: Erhaltung und
Stärkung der Ortskerne insbe-
sondere durch Umnutzung
vorhandener Bausubstanz,
Maßnahmen zur Erreichung
zeitgemäßer Wohnverhältnis-
se (umfassende Modernisie-
rung), ortsbildgerechte Neu-
bauten in Baulücken, Verbes-
serung des Wohnumfelds, Ent-
flechtung unverträglicher Ge-
mengelagen und Neuordnung
mit Baureifmachung von
Grundstücken.

2. Arbeiten: Unterstützung
von kleinen und mittleren Un-
ternehmen zum Erhalt der de-
zentralen Wirtschaftstruktur
sowie zur Sicherung und Schaf-
fung von zukunftsfähigen Ar-
beitsplätzen vor allem in Ver-
bindung mit der Entflechtung
unverträglicher Gemengela-
gen und der Reaktivierung von
Gewerbebrachen.

3. Grundversorgung: Siche-
rung der wohnortnahen
Grundversorgung mit Waren
und Dienstleistungen.

Im ELR 2019 werden prioritär
Investitionen privater Haus-
und Wohnungsbesitzer geför-
dert. Nach den guten Erfahrun-
gen in 2018 werden auch im
Jahresprogramm 2019 die
Hälfte der zur Verfügung ste-
henden Fördermittel für den
Schwerpunkt »Innenentwick-
lung/Wohnen« eingesetzt. Be-
sonders im Fokus der Innen-
entwicklung stehen Projekte,
die zur innerörtlichen Nachver-
dichtung beitragen, also vor-
rangig Umnutzung leerstehen-

der Gebäude, Aufstockung
von Gebäuden sowie die Be-
bauung langjähriger Baulü-
cken im Ortskern. Die ökologi-
sche Komponente des ELR, das
heißt schonender Umgang mit
den natürlichen Lebensgrund-
lagen, Einsatz rationeller und
Verwendung erneuerbaren
Energien sowie Anwendung
umweltfreundlicher Bauwei-
sen sind von Vorteil.

Voraussetzung für ELR ist
eine zügige Umsetzung der
Vorhaben.

Informationen und Anträge
sind unter https://rp.baden-
wuerttemberg.de/Themen/
Land/ELR/Seiten/ELR-Antrag
stellung.aspx erhältlich.

Die Anträge müssen bis spä-
testens 15. August 2018 mit
vollständigen und aussagefähi-
gen Planunterlagen (fünffache
Ausfertigung) beim Stadtbau-
amt abgegeben werden.

Interessenten können sich
gerne an Sabine Sartena, Mail:
ssartena@engen.de, Telefon
07733/502-235, wenden.
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Aljoscha
und der eine Ton

Kindermusical in der neuen Stadthalle Engen

Engen. Am Sonntag, 17. Juni, um 15 Uhr, wird in der neuen
Stadthalle Engen das märchenhafte Waldmusical »Aljoscha
und der eine Ton« für Kinder von fünf bis 99 Jahren aufge-
führt. Für Kinder bis 16 Jahren kosten die Karten 3 Euro, für
Erwachsene 6 Euro. Ein Vorverkauf findet nicht statt. Am
Montag, 18. Juni, wird für die Klassen der Grundschulen En-
gen, Welschingen, Tengen und Mühlhausen das Musical
noch einmal aufgeführt.

Die Musik des Märchenspiels
stammt von Uli Führe und Sa-
bine Kotzerke, den Text des
Musicals um den kleinen Jun-
gen Aljoscha, der von seinen
Mitschülern ausgegrenzt wird,
hat Babette Dieterich geschrie-
ben. Aljoscha spricht nämlich
nicht. Was seine Altersgenos-
sen, die ihn deshalb für dumm
halten, erst von der Waldfrau
Florina erfahren: Der plötzliche
Tod seiner Mutter hatte ihm ei-
nen so großen Schock versetzt,
dass er darüber seine Fähigkeit
zu sprechen verloren hat. Aljo-
scha zieht sich in den Wald zu-
rück, wo er mit seinen Gedan-
ken und Gefühlen allein sein
kann. Aber die anderen Kinder
spüren ihn dort auf und setzen
ihm mit ihren Hänseleien übel
zu. Von Florina, der Waldfrau,
hat Aljoscha auch ein Stück-
chen Holz geschenkt bekom-
men, das sich als Flöte ent-
puppt. Aber auch das ist für die
Kinder nur ein Grund mehr, ihn
zu verspotten, zumal sie nur ei-
nen Ton spielen kann, den
Kammerton »a«. Mit diesem
Ton, der den in jedem Men-
schen innewohnenden ganz
persönlichen Ton symbolisiert,

kann Aljoscha mit den Tieren
des Waldes in Beziehung tre-
ten. Jedoch ist er nach noch-
maligem Zusetzen durch seine
Mitschüler so verzweifelt, so
dass er sein Stöckchen weg-
kickt und völlig mutlos ist. Da-
raufhin wird es prompt von den
Tieren entdeckt, die damit
spielen und es sogar zum Nest-
bau verwenden. Wie es wohl
mit Aljoscha weitergeht, ob er
die Flöte, vielleicht sogar seine
Stimme wieder bekommt?

Die 53 Mädchen und Jungen,
die unter der Leitung von Kan-
torin Sabine Kotzerke auf der
Bühne singen und agieren,
krönen mit dieser Aufführung
das diesjährige »sing!mit!pro-
jekt« der Evangelischen Kir-
chengemeinde Engen. Die klei-
nen Sängerinnen und Sänger
werden live begleitet und un-
terstützt durch das Orchester
»Jubilate«. Es besteht aus zwei
Querflöten, zwei Violinen,
Violoncello, Klavier und Per-
cussion.

Die Lichttechnik der Auffüh-
rung übernimmt die Fechner
Media aus Engen, Meister an
der Tontechnik ist Wolfgang
Niebling aus Rottweil.

Landratsamt Konstanz

14. Juni nachmit-
tags geschlossen

Hegau. Am Donnerstag, 14.
Juni, bleiben alle Dienststellen
des Landratsamtes Konstanz
(einschließlich der Kfz-Zulas-
sungsstellen sowie des Wert-
stoffhofs und der Umladestati-
on Singen-Rickelshausen) ab
12 Uhr wegen einer betriebsin-
ternen Veranstaltung ge-
schlossen.

Informationen zu allen Anlie-
gen sowie Antragsformulare
sind auf der Homepage des
Landkreises Konstanz (www.
LRAKN.de) erhältlich.

Ein Höhepunkt der intensiven Probenarbeit für das Kindermusical »Aljoscha und der eine Ton« war
ein Wochenende in Bittelbrunn zusammen mit vielen Eltern, an dem alle Teilnehmer an Workshops in
Gesang, Tanz und Kulissenbau teilnahmen. Bild: M. Kotzerke
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Klangmassage
und Musikunterricht

Ilona Maluscik eröffnete ihre »Klang-Quelle«

Engen. Nicht nur Klangmas-
sage mit dem Ziel, durch Klang
zur inneren Harmonie zu ge-
langen, bietet die Sound-The-
rapeutin und Musiklehrerin Ilo-
na Maluscik in ihrer »Klang-
Quelle« in der Matthias-Clau-
dius-Straße 28 in Engen, son-
dern auch Musikunterricht.

Die Klangmassage ist eine
wirksame Entspannungsme-
thode, sie gilt aber auch bei
körperlichen Beschwerden als
hilfreich: So wirkt sie lösend bei
Nacken-, Schulter-, Rücken-
und Gelenkschmerzen, fördert
und unterstützt die Durchblu-

tung, hilft Stress und Nervosi-
tät abzubauen, massiert und
harmonisiert jede einzelne
Körperzelle und aktiviert und
stärkt die Selbstheilungskräfte.
Ilona Maluscik arbeitet unter
anderem dabei auch mit der
Peter-Hess-Methode und mit
dem Gong.

Musikunterricht hat der Mu-
sikpädagogin, Geigerin, Chor-
leiterin, Orchestermusikerin
und Stimmbildnerin Maluscik
schon immer große Freude be-
reitet und sie sieht es als eine
Art Lebensaufgabe an, die Lie-
be zur Musik weiterzugeben.
Seit mehr als 40 Jahren unter-
richtet sie und hat jahrelang in
staatlichen Musikschulen in
Zürich und Uster gearbeitet.
Den Unterricht für Kinder ab
sechs Jahren und Erwachsene,
Anfänger und Fortgeschrittene
sowie Geigen- und Keyboard-
unterricht gestaltet sie ganz
nach den Bedürfnissen der
MusikschülerInnen. Zudem ar-
beitet Ilona Maluscik mit der
Suzuki-Methode. Termine un-
ter Tel. 0176/64375893 oder
ilona.maluscik@gmail.com.

Blickpunkt Geschäftsleben

Inklusionspreis 2018
Bewerbung ist bis 30. September möglich

Hegau. Der Landkreis Kon-
stanz verleiht auch 2018 wie-
der einen Inklusionspreis in
den drei Kategorien Wohnen,
Schule/Qualifizierung/Arbeit
und Freizeit. Die Gewinner der
einzelnen Kategorien erhalten
jeweils ein Preisgeld in Höhe
von 2.000 Euro. Bis spätestens
30. September können Bewer-
bungen eingereicht werden.

Teilnahmeberechtigt sind
Vereine, Initiativen, Netzwer-
ke, Selbsthilfegruppen, freie
und öffentliche Träger, Ver-
bände, Bildungseinrichtungen
und Firmen, deren Aktivitäten
im Landkreis Konstanz stattfin-
den. Ziel des Preises ist es, über
neue Wege zur Inklusion nach-
zudenken und das Bewusstsein
für die Belange von Menschen
mit Behinderung zu schärfen,
damit das gemeinsame Leben
von Menschen mit und ohne
Behinderung selbstverständ-

lich wird. »Es sollen Projekte
ausgezeichnet werden, die den
Prozess der Inklusion auf örtli-
cher Ebene aktiv fördern«, er-
klärt Oswald Ammon, Behin-
dertenbeauftragter des Land-
kreises Konstanz und Initiator
des Inklusionspreises. Die
Preisträger werden in der Sit-
zung des Kreistags am 17. De-
zember prämiert. Die weiteren
Voraussetzungen und das Pro-
zedere bezüglich der Verlei-
hung des Inklusionspreises für
das Jahr 2018 erfolgen nach
bestimmten Richtlinien. Diese
sind gemeinsam mit dem Be-
werbungsformular auf der Ho-
mepage des Landkreises Kon-
stanz unter www.LRAKN.de/
pb/Inklusionspreis eingestellt.

Ansprechpartnerin für weite-
re Auskünfte ist Susanne Men-
de, Landratsamt Konstanz, Tel.
07531/800-1673, E-Mail: su
sanne.mende@LRAKN.de.

Mit der Unterzeichnung des Versorgungsvertrags
stellten in der vergangenen Woche von Seiten des Gesundheits-
verbunds Landkreis Konstanz (GLKN) die Geschäftsführer Rai-
ner Ott und Peter Fischer (von links) sowie Uwe Daltoe, stellver-
tretender Geschäftsführer der AOK-Bezirksdirektion Hoch-
rhein-Bodensee, die letzten Weichen für die Kurzzeitpflege, die
im ehemaligen Engener Krankenhaus zum 1. Juli im bedarfsge-
recht sanierten und umgebauten ersten Obergeschoss (Kosten
knapp 200.000 Euro) zunächst mit acht Plätzen an den Start ge-
hen wird und sukzessive auf 20 Plätze erweitert werden soll.
»Mit der Kurzzeitpflege, einem wichtigen Bestandteil auch des
neu eingeführten Entlassmanagements, wird eine wichtige Ver-
sorgungslücke zwischen dem Krankenhausaufenthalt und der
Rückkehr nach Hause geschlossen«, waren sich die Vertrags-
partner einig. Mit der Erweiterung des Leistungsspektrums rich-
te sich der GLKN am Bedarf der Bevölkerung aus und halte Wort,
denn »beim Auszug der Geriatrie und der Schließung des Enge-
ner Krankenhauses haben wir versprochen, den Standort nicht
aufzugeben, sondern das Gesundheitszentrum Engen weiterzu-
entwickeln«, hob Fischer die Stärkung des GLKN-Standorts En-
gen durch das neue Angebot hervor und dankte der Heimauf-
sicht und den Kostenträgern für die sehr konstruktive und ziel-
orientierte Begleitung. Bild: Hering
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Erfolgreicher Auftakt
Marketing-Verein

veranstaltete erstes »Firmengespräch«

Engen. Die Sprecherin des
Vorstandes des Marketing-
Vereins Engen (MEV), Berta
Baum, hieß am 17. Mai circa 20
Personen im »Cubistar« will-
kommen, die sich für die »Fir-
mengespräche im CUBE« in-
teressierten. Es war ein über-
schaubarer Kreis, in dem inten-
siv gearbeitet werden konnte.
Im ersten Teil stellten die drei
Firmen machCon, VC 999 und
Axel Steenaerts von Günther
Baudenbacher-Training ihre
Betriebe und ihre Aufgabenge-
biete vor. Interessiert verfolg-
ten die Zuhörer die Firmenvor-
stellungen.

Nach einer kleinen Pause
starteten Dr. Marietta Schür-
holz und Dr. Stefan Ackermann
von der »mutmacherei.org«
mit Darstellungen zu den ver-
schiedenen Entwicklungsstu-
fen und Zeitabläufen, die Men-
schen während ihres Lebens
durchlaufen. Eine praktische
Übung dazu verdeutlichte bild-
haft, wo wer steht. Firmenin-

haber meinten daraufhin, dass
es schon eine Herausforderung
für sie sei, die Mitarbeiter dort
abzuholen, wo sie stünden -
die praktische Übung habe ja
gezeigt, dass es viele unter-
schiedliche Standpunkte gebe,
die die Mitarbeiter täglich in
den Betrieb mitbrächten. Das
nächste Mal wird dann über
mögliche Lösungsansätze be-
richtet und es stellen sich drei
weitere Engener Firmen vor.

Die Teilnehmer waren er-
freut, was sie an dem Abend al-
les erfahren durften, und emp-
fanden ihn als Bereicherung.
Sie würden zur nächsten Ver-
anstaltung der »Firmengesprä-
che im CUBE« am 12. Juli auf
jeden Fall noch Freunde mit-
bringen, damit auch sie von
dem Themenvortrag profitie-
ren könnten.

Ein Dank ging auch an die
Sparkasse Engen-Gottmadin-
gen, die durch die finanzielle
Unterstützung die Vortragsrei-
he ermöglicht.

Im Rahmen des ersten »Firmengesprächs im CUBE« erarbeiteten
Dr. Marietta Schürholz und Dr. Stefan Ackermann von der
»Mutmacherei«, Wackersberg, den Begriff Wandel.
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In die Engener Partnerstadt Moneglia fuhren am vergangenen Mittwochabend zwei
Busse mit den beiden Welschinger Vereinen Rollizunft (43 Personen) und Musikverein (51 Personen)
los. Morgens um 7 Uhr erreichten die TeilnehmerInnen ihr Ziel und konnten das erste Mal die Meeres-
luft einatmen - ein tolles Gefühl. Die kurzweilige Stadtführung sowie die Besichtigung des Kuratori-
ums standen ebenso auf dem Plan wie die Erkundung einer Olivenölmühle. Danach folgte das erste
gemeinsame Abendessen, was alles reibungslos klappte. Am Freitag war eine tolle Schiffstour von
Monterosso bis nach Portovenere dank des guten Wetters ein Highlight der italienischen Tage. Am
Samstag heizte der Musikverein Welschingen mit heißen Rhythmen den Einheimischen sowie den
Touristen ein. Die ein oder andere Italienerin fing sogar an zu tanzen, und unter riesigem Beifall be-
dankte sich der Bürgermeister bei der Musikkapelle für ein gelungenes Platzkonzert. Leider geht so
ein Ausflug viel zu schnell vorbei, doch für die Rollis steht jetzt schon fest: »Wir waren nicht das letzte
Mal in Moneglia«. Ein herzliches Dankeschön ging an Ulrich Scheller, »der seine guten Beziehungen
für uns spielen ließ« und an alle Organisatoren der Vereine für ein paar tolle Tage in Italien.

Bild: Narrenzunft Rolli

Schachklub

Haupt-
versammlung

Engen. Die Hauptversamm-
lung des Schachklubs Engen
findet am Freitag, 8. Juni, um
19.30 Uhr in den Räumen der
AWO Engen, Sammlungsgasse
11, statt.

Mitglieder, Freunde und
Gönner sind herzlich willkom-
men.

Rheuma-Gesprächskreis

Treffen
am 14. Juni

Engen. Der Rheuma-Ge-
sprächskreis trifft sich am Don-
nerstag, 14. Juni, um 15 Uhr in
der Vinothek Gebhart. Interes-
sierte sind herzlich willkom-
men.

Weitere Informationen erteilt
Teresa Bach unter Telefon
07733/9969835.

Präventive Gymnastik
ist wichtig

Übungsleiterausbildung für Frauen
zwischen 20 und 60 Jahren

Hegau. Der LandFrauenver-
band Südbaden und der Badi-
sche Sportbund bilden ab 28.
September sportbegeisterte
Frauen zwischen 20 und 60
Jahren zur »Übungsleiterin für
präventive Gymnastik« aus.
Das erfahrene Trainerteam
vermittelt ein umfangreiches
methodisches Repertoire im
Bereich Fitness und Gymnastik.
In insgesamt 15 Tagen Praxis
und theoretischem Unterricht
in Trainingslehre, Anatomie
und Pädagogik werden die
Teilnehmerinnen auf die Ab-
schlussprüfung vorbereitet,
mit der sie die Übungsleiterli-
zenz Ü/C erwerben.

Die 15-tägige Ausbildung
startet mit zwei Wochenenden

im September/November in
der BDB-Musikakademie in
79219 Staufen. Es schließen
sich zwei Lehrgangswochen im
Februar und Juli 2019 in der
Südbadischen Sportschule in
Baden-Baden/Steinbach an.
Auswärtige Teilnehmerinnen
haben die Möglichkeit, jeweils
vor Ort zu übernachten. Teil-
nahmegebühr: 300 Euro für
den gesamten Lehrgang inklu-
sive Unterkunft und Verpfle-
gung. Anmeldeschluss: 6. Au-
gust.

Information und Anmeldung
beim Bildungs- und Sozialwerk
des LandFrauenverbandes
Südbaden, Tel. 0761/27133-
500, www.landfrauenverband
-suedbaden.de.

vhs Konstanz

Tageswanderung
mit Weitblick

Hegau. Überragende Weit-
sichten auf grauweiße Alpen
und dunklen Schwarzwald.
Jürgen Korhummel kennt die
Gegend, denn er ist dort auf-
gewachsen, der weltbekann-
ten Sauschwänzlebahn ganz
nah. Die Volkshochschule (vhs)
Landkreis Konstanz bietet am
Samstag, 9. Juni, von 10 bis 17
Uhr eine kompakte Wande-
rung mit Jürgen Korhummel
vom großen Buchberg (876
Meter) bis zum Geheimtipp
und Naturereignis Schleifen-
bachfälle mit maximal zehn
Teilnehmenden und einer Ein-
kehrmöglichkeit nach der ge-
meinsamen Tour. Entlang des
Wegs sind insgesamt um die
600 Höhenmeter zu bezwin-
gen. Gutes Schuhwerk ist
Pflicht. Die Kursgebühr beträgt
42 Euro, eine Anmeldung un-
ter www.vhs-landkreis-kon
stanz.de oder Tel. 07731/
95810 ist erforderlich.
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Neue Vorsorgemappe
Aktualisierte Vorsorgevollmacht

und Patientenverfügung

Hegau. Der Kreisseniorenrat
des Landkreises Konstanz hat
eine neue Vorsorgemappe her-
ausgebracht. Die bereits 5.
Auflage entspricht dem aktuel-
len rechtlichen Stand. »Wir ha-
ben die Vorsorgemappe an die
beiden wichtigen Urteile des
Bundesgerichtshofs von 2016
und von 2017 angepasst«, er-
klärt der Vorsitzende des Kreis-
seniorenrats Bernd Eberwein.
Beispielsweise wurde die Vor-
sorgevollmacht um Regelungs-
möglichkeiten zu medizini-
schen Behandlungen erwei-
tert. In der Patientenverfügung
werden lebensverlängernde
und lebenserhaltende Maß-
nahmen, Fragen zur Wieder-
belebung, der künstlichen Be-
atmung, der Dialyse, der Blut-
transfusion und der Medika-
mentengabe thematisiert. Da
der Kreisseniorenrat für die Be-
reitschaft zur Organspende
wirbt, enthält die Vorsorge-

mappe auch den Vordruck ei-
nes Organspendeausweises.

Die neue Vorsorgemappe ist
bei den Gemeinde- und Stadt-
verwaltungen im Landkreis
Konstanz sowie bei karitativen
Einrichtungen und Nachbar-
schaftshilfen erhältlich. Zudem
steht sie im Internet unter
www.kreisseniorenrat-konstanz.
de zum Download bereit. Älte-
re Vorsorgemappen des KSR
können weiterhin verwendet
werden. Der KSR empfiehlt al-
lerdings, für die Vorsorgevoll-
macht und Patientenverfü-
gung die aktualisierten Texte
aus der neuen Vorsorgemappe
zu verwenden.

Weitere Informationen sind
über die Geschäftsstelle des
Kreisseniorenrats (Tel. 07531/
800-1787) oder die Betreu-
ungsbehörde des Landratsam-
tes Konstanz (Tel. 07531/
800-2663 oder -2664) erhält-
lich.



Seite 16 HegauKurier Mittwoch, 6. Juni 2018

Erster BKC-Kart-Slalom
beim AC Engen

Gelungene Auftaktveranstaltung
um Bodensee-Kartslalom-Meisterschaft

Welschingen. Die Teilneh-
mer beim Auftakt der Boden-
see-Kart-Slalom-Meisterschaft
des AC Engen auf dem Be-
triebsgelände der Firma
Schnorr GmbH in Welschingen
erlebten bei sonnigem Wetter
eine erlebnisreiche, sportlich
hoch stehende und unfallfreie
Veranstaltung. Sportleiter Kart
Ralf Giner stellte wiederum ei-
nen anspruchsvollen, mit vie-
len neuen Aufgabenvarianten
versehenen Parcours auf die
Beine.

Von den fünf Vereinen, die
sich an diesem Wettbewerb
beteiligten, nahmen vom Ver-
anstalter AC Engen 20, vom
MCH Singen 18, vom MSG Sa-
lemertal zehn, vom MSC Steiß-
lingen drei und vom AC Singen
zehn FahrerInnen teil. Im Ver-
hältnis zum letzten Jahr mit 82
Teilnehmern nahm offenbar
das Interesse an dieser Meis-
terschaft mit 61 in diesem Jahr
ab.

Die Sieger in allen Klassen
erhielten vom ersten bis dritten
Platz Pokale.

Die Sieger in den Ju-
gendklassen: Klasse 1a (16
bis 18 Jahre): 1. Platz: Maximi-
lian Ehinger, MCH Singen, in
1:37,60 Minuten (Min), 2.
Platz: Anna Stipancevic, MCH
Singen, in 1:39,57 Min, 3.
Platz: Jakob Lorenz, AC Engen,
in 1:39,79 Min. Klasse 1b (14
bis 15 Jahre): 1. Platz: Leon
Zielke, MCH Singen, in 136,34
Min, 2. Platz: Dario Dodorovic,
MCH Singen, in 1:37,86 Min,
3. Platz: Timo Schneider, AC
Engen, in 1:38,73 Min. Klasse
1c (12 bis 13 Jahre): 1. Platz:
Sam Kaiser, AC Engen, in
1:37,82 Min, 2. Platz: Fikip To-
dorovic, MCH Singen, in
1:39,82 Min, 3. Platz: Colin Gi-
ner, AC Engen, in 1:40,27 Min.
Klasse 1d (10 bis 11 Jahre): 1.
Platz: Laurin Zimmerer, AC En-
gen, in 1:41,01 Min, 2. Platz:
Lorena Ferreiro, MCH Singen
in 1:41,63 Min, 3. Platz:
Artyom Bausere, AC Singen, in
1:52,35 Min.

Klasse 1e (8 bis 9 Jahre): 1.
Platz: Henry Ohm, AC Singen,

in 2:12,93 Min, 2. Platz: Auro-
ra Belbruno, MSG Salemertal,
in 2:35,00 Min, 3. Platz: Ma-
raike Heyne, AC Engen, in
3:34,68 Min.

In den Erwachsenen-Klas-
sen gab es nachfolgende Sie-
ger: Klasse II/Damen: 1.
Platz: Seraina Jäckle, MCH Sin-
gen, in 1:39,05 Min, 2. Platz:
Emese Forizs, MSG Salemertal,
in 1:45,06 Min. 3. Platz: Diana
Giner, AC Engen, in 1:45,06
Min. Klasse III/Herren bis 85
Kilogramm (kg): 1. Platz: Pat-
rick Jung, MSC Steißlingen, in
1:37,93 Min, 2. Platz: Nico Ko-
mor, AC Singen, in 1:38,78
Min, 3. Platz: Benjamin Erd-
mann, AC Singen, in 1:40,85
Min.

Klasse IV/Herren über 85
kg: 1. Platz: Mike Günter, AC
Engen, in 1:39,39 Min, 2.
Platz: Andreas Reichelt, MCH
Singen, in 1:39,44 Min, 3.
Platz: Ralf Giner, AC Engen, in
1:41,96 Min. Klasse V/Herren
über 50 Jahre: 1. Platz: Rainer
Ergler, AC Engen, in 1:37,60
Min, 2. Platz: Peter Zielke,
MCH Singen, in 1:42,26 Min,
3. Platz: Bartolomeo Saltamac-
chia, MSG Salemertal, in
1:43,49 Min.

Sportleiter Kart Ralf Giner,
der die Siegerehrung gemein-
sam mit dem Schatzmeister
Hendrik Lorenz vornahm, be-
dankte sich bei den Teilneh-
mern und Betreuern der Ju-
gendlichen aller Vereine für
das faire sportliche Verhalten.
Das von Jahr zu Jahr steigende
Leistungspotenzial der Ju-
gendlichen resultiert vor allem
aus der intensiven und fundier-
ten Ausbildung bei den vielen
Trainings der Übungsleiter.
Erstmals waren in allen Klassen
Teilnehmer des AC Engen un-
ter den Pokalgewinnern. Be-
dauerlich ist die rückgehende
Tendenz zur Mithilfe von Hel-
fern und Ordnern bei der
Durchführung derartiger Ver-
anstaltungen.

Für die Motivation der Trai-
ner und Ausbilder wäre ein
größeres Engagement der akti-
ven Mitglieder sehr hilfreich.

Bei den Siegerehrungen, die von Sportleiter Kart Ralf Giner und
Schatzmeister Hendrik Lorenz vorgenommen wurden, erhielten
die jeweils Erst- bis Drittplatzierten in allen Klassen Pokale.

Bild: AC Engen
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Direkten Wiederaufstieg geschafft
HFV-Frauen sind Baden-Württembergischer Meister

Hegau. Der Hegauer FV hat am Wochenende durch einen 2:1-Sieg gegen den TSV Necka-
rau die Meisterschaft in der Frauen-Oberliga Baden-Württemberg gewonnen und schafft
den direkten Wiederaufstieg in die Frauen-Regionalliga Süd. Die HFV-Elf machte es lange
spannend und ließ eine ganze Reihe von hochkarätigen Chancen ungenutzt liegen.

Von Beginn an übernahm der
HFV die Initiative, doch es fehl-
te zunächst an der Genauigkeit
in den Aktionen. In der 9. Mi-
nute legte Jana Kaiser auf Bere-
nice Becker ab, die den Ball aus
18 Metern über das Tor setzte.
Eine klasse Hereingabe von
Jana Kaiser nahm Nadine
Grützmacher direkt, der Ball
ging knapp neben das Tor
(11.). In der 14. Minute war
der Ball im Tor, doch HFV-
Spielführerin Luisa Radice
stand im Abseits. Kurz darauf
parierte TSV-Torhüterin Kurz
einen Distanzschuss von Anja
Hahn (15.). Auch gegen Nadi-
ne Grützmacher parierte Kurz
im TSV-Tor ganz stark (17.).
Nach Zuspiel von Nadine
Grützmacher kam Luisa Radice
an den Ball und zog sofort ab,
doch Torhüterin Kurz parierte
sicher (24.). Eine Direktabnah-
me von Grützmacher wurde
zur Ecke abgewehrt (27.).
Nach einem herrlichen Spiel-
zug über mehrere Stationen
rettete TSV-Torhüterin Kurz
mit einer Glanzparade gegen
Carina Walde (30.). Nachdem
die Gäste den Ball nicht aus der

Gefahrenzone befördern
konnten, stand Nadine Grütz-
macher genau richtig und er-
zielte das überfällige 1:0 (35.).
Eine Minute später lenkte
HFV-Torhüterin Hannah Keller
einen Distanzschuss des TSV
an die Latte (36.), da hatten die
Gastgeberinnen Glück, dass sie
nicht mit der ersten Gästechan-
ce den Ausgleich kassierten.

Im zweiten Abschnitt hatte
Carina Walde die erste gute
Möglichkeit, doch Torhüterin
Kurz wehrte per Fußabwehr
zur Ecke ab (48.). In der 52. Mi-
nute legte Luisa Radice einen
Fünfzig-Meter-Sprint hin, ließ
zwei Gegenspielerinnen ste-
hen, doch Torhüterin Kurz war
erneut kurz vor ihr am Ball. Der
HFV-Elf fehlte in einigen guten
Aktionen die Präzision beim fi-
nalen Zuspiel. Nach herrlichem
Querpass von Luisa Radice auf
Nadine Grützmacher klärte
TSV-Torhüterin Kurz überra-
gend zur Ecke (61.). Auch Luisa
Radice konnte eine hochkaräti-
ge Chance nicht im Tor unter-
bringen (64.).

Kurz darauf war Torhüterin
Kurz wieder der Fels in der

Brandung für ihr Team und
klärte gegen Walde und Fleig
(65.). Dann wurde die fahrläs-
sige Chancenverwertung der
Hegauerinnen bestraft, der
TSV Neckarau nutzte die erste
Chance zum 1:1 (68.). Nach
Rückpass von Grützmacher auf
Kaiser verzog diese den Ball
knapp neben das Tor (81.).
Den Hegauerinnen lief lang-
sam die Zeit davon.

Kurz vor Schluss dann die ent-
scheidende Situation. Ein Zu-
spiel von Tabea Griß steckte
Nadine Grützmacher für Luisa
Radice durch und die Torjäge-
rin des HFV traf kurz vor
Schluss zum entscheidenden
2:1 (89.). Die Meisterschale
wurde von Jose Macias vom
wfv, Spielleiter und Liga-Chef
der Oberliga Baden-Württem-
berg, kurz nach Spielende
überreicht. Nach 2011 darf
sich der Hegauer FV zum zwei-
ten Mal Baden-Württembergi-
scher Meister nennen.

Am Samstag, 9. Juni, steht
das letzte Oberliga-Spiel an.
Die HFV-Elf muss nach Ulm rei-
sen und tritt um 17 Uhr beim
FV Bellenberg an.

Frauen-Verbandsliga

Unnötige
Niederlage

Hegau. Das Frauen-Ver-
bandsliga-Team des Hegauer
FV musste bei den abstiegsge-
fährdeten Spfr Neukirch antre-
ten und verlor das Spiel knapp
mit 2:1. Wie schon in den Vor-
jahren kam die HFV-Elf mit
dem sehr kurzen und engen
Kunstrasenplatz in Neukirch
nicht zurecht. Die Gastgebe-
rinnen standen mit dem Rü-
cken zur Wand und brauchten
den Dreier, wenn sie im Saison-
endspurt noch eine Chance auf
den Ligaverbleib haben wol-
len. Bis zur 76. Minute führte
Neukirch mit 2:0. Die HFV-Elf
schaffte durch Katharina Geß-
ner zwar noch den Anschluss-
treffer, doch zu mehr sollte es
in der Schlussphase nicht mehr
reichen.

Die junge Hegauer Mann-
schaft kann in den letzten bei-
den Spielen noch den ein oder
anderen Platz gut machen. Am
kommenden Samstag emp-
fängt sie um 17 Uhr den punkt-
gleichen PSV Freiburg.

Johanniter-Unfall-Hilfe

Grundlehrgang
Rettungssanitäter

Hegau. Die Johanniter-Un-
fall-Hilfe bietet einen Grund-
lehrgang M1-Ausbildung zum
Rettungssanitäter vom 30. Juli
bis 24. August an.

Der Rettungssanitäter arbei-
tet eigenverantwortlich auf ei-
nem Krankentransportwagen
und unterstützt den Notfallsa-
nitäter bei der Versorgung von
Notfallpatienten auf einem
Rettungswagen. Die Johanni-
ter bieten die Ausbildung zum
Rettungssanitäter gemäß den
Grundsätzen des Bund-Län-
der-Ausschusses an. Der
Grundlehrgang über 160 Stun-
den ist Voraussetzung für die
weiteren Ausbildungsmodule
M2-Klinikpraktikum, M3-Ret-
tungswachenpraktikum, M4-
Abschlusslehrgang und Prü-
fung.

Weitere Informationen und
Anmeldung bei Erich Scheu,
Tel. 07731/998312, Johanni-
ter-Ausbildungszentrum, Zel-
glestraße 6 in Singen, email
erich.scheu@johanniter.de.
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Die Luft ist raus beim Hegauer FV
Bezirksliga-Mannschaft unterlag in Allensbach 3:2

Hegau. Kurz vor Saisonende
geht beim Herren-Bezirksliga-
und beim Kreisliga-A-Team
des Hegauer FV nicht mehr viel
zusammen. Beide Mannschaf-
ten verloren am Wochenende
ihre Spiele. Ein Lichtblick ist im
Saisonendspurt das Kreisli-
ga-B-Team des HFV, das seine
Siegesserie fortgesetzt hat und
gegen den VfR Stockach2 den
vierten Sieg in Folge feiern
konnte. Vor dem letzten Spiel-
tag steht die Mannschaft nun
auf einem Nichtabstiegsplatz.

Im vorletzten Spiel in der Be-
zirksliga ging der Hegauer FV
durch Greco in der 1. Minute in
Führung. Die Partie war ausge-
glichen, mit Chancen auf bei-
den Seiten.

In der 10. Minute erzielte Kel-
ler den Ausgleich. In der 37.
Minute gelang den Gastge-
bern durch Enz der Führungs-

treffer zum 2:1. Danach tröp-
felte das Spiel bis kurz vor der
Halbzeitpause vor sich hin.
Nach einem Foulspiel kurz vor
dem Allensbacher Strafraum
gab es Freistoß für die Gäste,
den Petschko mit dem Pausen-
pfiff zum 2:2 verwandelten.

In die zweite Halbzeit starte-
ten beide Mannschaften wie-
der ausgeglichen. Bereits in der
53. Minute fiel das 3:2 für den
SVA durch Henningsmeier. Die
restliche Spielzeit war geprägt
von abwechselnden Angriffen,
die aber nicht mehr zu Torer-
folgen führten. Nach einer
starken Vorrunde lag der He-
gauer FV mit 32 Punkten nur
drei Punkte hinter dem neuen
Meister VfR Stockach zurück.
In der Rückrunde lief das Ge-
triebe des HFV-Spiels nicht
mehr rund - ganze 17 Punkte
sind die Ausbeute.

Im letzten Heimspiel am
Sonntag gegen die SG Reiche-
nau/Reichenau-Waldsiedlung
(15 Uhr) gilt es, sich mit einem
Heimsieg in die Sommerpause
zu verabschieden. Mit einem
Dreier könnte die HFV-Elf noch
den ein oder anderen Platz gut
machen, da die Mannschaften
zwischen Platz Vier und Platz
Acht sehr eng zusammenlie-
gen.

Das Kreisliga-A-Team kas-
sierte eine herbe 9:1-Schlappe
bei der SG Emmingen-Liptin-
gen und empfängt im letzten
Heimspiel den FC Bodman-
Ludwigshafen (16 Uhr in Wel-
schingen).

Das Kreisliga-B-Team spielt
am Sonntag um 13 Uhr in Wel-
schingen gegen den SV Orsin-
gen-Nenzingen 2 und kann
den Klassenerhalt aus eigener
Kraft schaffen.

Bei der Deutschen Schülermeisterschaft in Worms holte der RMSV Aach bei zehn
Starts viermal Gold, dreimal DM-Silber sowie einmal DM-Bronze. Mit dabei waren die Engenerinnen
Nathalie Grote (dreimal Gold/einmal Silber), Hannah Elsässer (dreimal Gold/einmal Silber), Rebecca
Grote (einmal Gold/zweimal Silber) und Annika Meßmer (einmal Silber/einmal Bronze). Morgen,
Donnerstag, 7. Juni, gibt die Stadt Aach um 17 Uhr beim Brunnen in der Mühlengasse zu Ehren der
DM-Medaillengewinner einen Empfang. Dazu ist die Bevölkerung herzlich eingeladen. Auf dem Bild
übergibt der Leiter des BDR-Jugendreferates, Marco Rossmann, an die Cheftrainerin des RMSV Aach,
Katja Gaißer, den BDR-Gold-Pokal 2017, umringt von den Aacher Kunst- und Einradsportlern. Damit
wird jedes Jahr der erfolgreichste Deutsche Hallenradsportverein an allen Deutschen Meisterschaften
ausgezeichnet. Die Übergabe findet schon traditionell an der jeweiligen Schüler-DM des Folgejahres
statt. So fand die Übergabe im Rahmen der Siegerehrung im 6er-Kunstrad der Schüler bei den Deut-
schen Schülermeisterschaften in Worms statt. Diese Disziplin wurde vom RMSV Aach (Siegerpodest
Mitte hinten) vor dem RSV Schwanewede (links) und Ebnat (rechts) gewonnen. Bild: Wilfried Schwarz

DLRG-Ausbildung
Rettungsschwimmer

Kursbeginn
am 20. Juni

Engen. Die DLRG-Gruppe
Engen bietet allen Interessier-
ten eine Ausbildung zur Ret-
tungsschwimmerin/zum Ret-
tungsschwimmer an. Der In-
tensivkurs wird in einem Zeit-
raum von circa drei Wochen
durchgeführt.

Kursbeginn ist am Mittwoch,
20. Juni, um 18.30 Uhr im Frei-
bad Engen. Eine Mitgliedschaft
in der DLRG ist nicht erforder-
lich.

Interessierte erhalten weitere
Informationen und Details zum
Ablauf im Internet unter www.
engen.dlrg.de. Dort ist auch
eine Online-Anmeldung mög-
lich.

Herausgeber: Stadt Engen,
vertreten durch Bürgermeister
Johannes Moser. Verantwortlich
für die Nachrichten der Stadt und
der Verwaltungsgemeinschaft
Engen der Bürgermeister der
Stadt Engen, Johannes Moser.
Verantwortlich für den übrigen
Inhalt, die Herstellung, Vertei-
lung und den Anzeigenteil:
Info Kommunal Verlags-GmbH
+ Drucksachenservice
Jahnstraße 40, 78234 Engen
Tel. 07733/97230
Fax 07733/97231, E-Mail:
info-kommunal@t-online.de
Geschäftsführer: Tobias Gräser

Redaktionsleitung:
Gabriele Hering, Etzenbühlstr. 7
78244 Gottmadingen
Tel.+Fax 07731/7946196
Anzeigenannahme/-Beratung
Astrid Zimmermann,
Singener Str. 20, 78267 Aach
Tel. 07774/2277222,
Fax 07774/2277223, e-mail:
astridzimmermann@online.de
sowie
direkt bei Info Kommunal s.o.

Anzeigen-+Redaktionsschluss:
Montag, 12 Uhr
Druck:DruckereiKonstanzGmbH
Kostenlose Verteilung (i.d.R.
mittwochs) an alle Haushaltun-
gen in Engen, Anselfingen, Bar-
gen, Biesendorf, Talmühle, Bit-
telbrunn, Neuhausen, Stetten,
Welschingen, Zimmerholz, Aach,
Mühlhausen, Ehingen, Leipfer-
dingen, Mauenheim, Tengen,
Blumenfeld, Watterdingen, Weil.
Auflage: 9.850
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Dank für langjähriges
Engagement

Alfons Giner ist seit 40 Jahren Mesner

Hegau. Im Vorabendgottes-
dienst am 12. Mai feierte Al-
fons Giner sein 40-jähriges
Mesnerjubiläum. Fast auf den
Tag genau wurde er vor 40
Jahren von Pfarrer Burkhardt in
das Amt des Mesners der Josef-
kapelle in Mühlhausen einge-
führt. Eine große Ministranten-
schar aus Mühlhausen und
Grenzach-Wyhlen, zu denen
seit 28 Jahren über Alfons Gi-
ner eine Freundschaft besteht,
zog mit Fahnen, Kerzen und
Weihrauch zusammen mit De-
kan Matthias Zimmermann
und Diakon Pirmin Späth in die
vollbesetzte Josefkapelle ein.
Viele Freunde und Bekannte,
unter ihnen auch Bürgermeis-
ter Lehmann, waren gekom-
men, um in einem feierlichen
Gottesdienst das Jubiläum zu
begehen. In seinen Begrü-
ßungsworten meinte Pfarrer
Zimmermann, dass in Mühl-
hausen wohl ein besonderer
Geist Gottes wirke. Neben dem
40-jährigen Mesnerjubiläum
von Alfons Giner feierte die
Gemeinde erst vor wenigen
Jahren das 70-jährige Mesner-
jubiläum von Artur Kentischer,
der ebenfalls anwesend war.
Ein Bläserquartett von ehema-
ligen Musikerkollegen von Al-
fons Giner umrahmte mit ei-
nem eigens arrangierten »Ave
Verum« von Mozart musika-
lisch die Gemeindekommuni-
on.

Nach dem Gottesdienst be-
dankte sich als Vertreterin des
Mesnerverbandes Fr. Braun
aus Esslingen bei Giner für sein
Engagement als Mesner und
überreichte ihm eine Urkunde
des Verbandes und der Erzdiö-
zese aus Freiburg sowie ein
Weinpräsent. Der Pfarrge-
meinderatsvorsitzende Dr.
Biethinger dankte ihm eben-
falls für seinen Dienst und ging

kurz auf seinen Werdegang als
Mesner ein. An Pfingsten 1978
übernahm Alfons Giner mit ge-
rade mal elf Jahren den Mes-
nerdienst. Üblicherweise ver-
sahen diesen Dienst junge Bur-
schen für ein paar Jahre. Mes-
ner der Josefkapelle wurde frü-
her nur, wer westlich der
Schmidstraße wohnte. Da sich
damals niemand hier fand,
wurde Alfons Giner der erste
Mesner, der östlich der
Schmidstraße wohnt - und dies
ist nun schon seit 40 Jahren so.
Dr. Biethinger schilderte die
vielfältigen Aufgaben eines
Mesners. Alfons Giner wurde
viele Jahre von seiner Mutter
Paula in seinem Dienst unter-
stützt, besonders beim Blu-
menschmuck. Als kleines
Vergelt‘s Gott erhielt er von
der Seelsorgeeinheit Oberer
Hegau und der Mühlhauser
Pfarrgemeinde einen Essens-
gutschein und ein Weinprä-
sent. Für die Ministranten aus
Grenzach-Wyhlen betonte
Justin Westermann die enge
und langjährige Verbunden-
heit der dortigen Ministranten
in den Hegau, deren Pfarrer
Uwe Schrempp übrigens aus
dem Ortsteil Ehingen stammt.
Anschließend überreichten
noch die Ministranten aus
Mühlhausen ihrem langjähri-
gen Oberministranten ein Prä-
sent.

Sichtlich überwältigt von den
vielen Dankesworten bedank-
te sich Alfons Giner ebenfalls
bei Fr. Braun vom Mesnerver-
band, den Musikern und allen,
die ihm die Ehre erwiesen hat-
ten. Zum Schluss bedankte sich
auch Dekan Matthias Zimmer-
mann bei Alfons Giner für sei-
nen langjährigen Dienst und
sprach ebenfalls die Hoffnung
aus, er möge dies noch lange
tun können.

Alfons Giner im Kreise der Ministranten und Mesnerkollegen:
(ab Zweiter von links) Dekan Zimmermann, Jubilar Giner, Dia-
kon Späth, Fr. Braun und Mesner A. Kentischer.

Bild: Seelsorgeeinheit

Ev. Kirchengemeinde

Kindergottes-
dienste

Engen. Im Juni treffen sich
die Kinder des Kindergottes-
dienstes der Evangelischen Kir-
chengemeinde an drei Sonnta-
gen nacheinander, und zwar
am 10. Juni erst um 11 Uhr
(»Baby in Gefahr«), am 17.
Juni (»Da ist doch was im
Busch«) und am 24. Juni (Ge-
meindefest). Gemeinsam soll
das Gemeindefest vorbereitet
werden: Lieder singen, Ge-
schichten von Mose hören,
basteln und beten. Alle Kinder
von drei bis 13 Jahren sind
herzlich eingeladen.

Amt für Gesundheit
und Versorgung

Eingeschränkte
Öffnungszeit

Hegau. Das Amt für Gesund-
heit und Versorgung des Land-
ratsamtes Konstanz (Außen-
stelle Radolfzell, Scheffelstraße
15) schließt morgen, Donners-
tag, 7. Juni, wegen einer inter-
nen Dienstbesprechung vor-
mittags bereits um 11 Uhr
(statt wie üblich um 12 Uhr).
Am Nachmittag sind die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter
wieder regulär von 14 bis 16
Uhr erreichbar.

Informationen zu allen Anlie-
gen sind auch unter www.
LRAKN.de erhältlich. Zu zahl-
reichen Anträgen stellt das
Landratsamt im Internet zu-
dem Antragsformulare zum
Download zur Verfügung.

Jahrgang 1954

Stammtisch
Engen. Zum nächsten

Stammtisch des Jahrgangs
1954 wird am Freitag, 8. Juni,
um 19.30 Uhr in die Vinothek
Gebhart eingeladen.

Senioren Welschingen

Am 20. Juni
nach Singen

Welschingen. Das letzte
Treffen der Senioren Welschin-
gen war eine Maiandacht in
der Josefskapelle in Mühlhau-
sen, die von Hanne Gehring
und Karl Dold gestaltet wurde
und viel Anklang bei den
Anwesenden fand.

Das nächste Treffen ist am
Mittwoch, 20. Juni, um 14 Uhr
an der Hohenhewenhalle in
Welschingen zur gemeinsa-
men Fahrt in Fahrgemeinschaf-
ten zur Firma Lauber nach Sin-
gen.

Anschließend gemütliches
Beisammensein. Gäste sind
herzlich willkommen.

Jahrgang 1929/30

Treffen
Engen. Der Jahrgang 1929/

30 kommt am Freitag, 8. Ju-
ni, um 17 Uhr im Eiscafé »Ca-
pri« in der Breitestraße zu-
sammen.

Seelsorgeeinheit
Oberer Hegau

Jugendgruppe
Aach lädt ein

Hegau. Jugendliche zwi-
schen 14 und 17 Jahren, die
Lust haben, neue Freunde ken-
nenzulernen oder mit gleich-
altrigen Jungs und Mädchen
Zeit zu verbringen und neue
Dinge zu erleben, sind herzlich
freitags von 17 bis circa 18.15
Uhr ins Gemeindezentrum in
Aach eingeladen.

Gemeinsam werden lustige
Spiele gespielt, über Gott ge-
sprochen, gekocht und vieles
mehr.

Interessierte kommen einfach
vorbei oder melden sich unter
Tel. 0176/37922784.
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An Fronleichnam am vergangenen Donnerstag legten
vier Eltern mit ihren Kommunionkindern an der Welschinger
Schule einen wunderschönen Blumenteppich. Motive waren
Kreuz und Boot gemäß dem Motto der diesjährigen Erstkommu-
nion »Mit Jesus in einem Boot«. Bei herrlichem Wetter schafften
sie es, trotz Blütenmangels in der Natur einen herrlichen Teppich
zu legen. Allen Blumenspendern, darunter der Gärtnerei Wegg-
ler, gebührt Dank - es machte den Kindern großen Spaß.

Mit den Worten »Du bist eine von uns, Maria, Du bist
eine von uns auf unserem Weg« hielt Pfarrer i. R. Heinz Necker-
mann eine ökumenische Maiandacht im Seniorenhaus Katharina
in Stetten. Bei wundervollem, warmem Wetter konnte die Ma-
rienfeier auf der Terrasse gehalten werden und war für die Be-
wohner ein Augenblick der Besinnung und Freude. Bild: Lenzen

Sonntagabend-Gottes-
dienst und Chill-Out

Am 17. Juni
in Aach

Hegau. Am 17. Juni wird um
18.30 Uhr in Aach wieder ein
Sonntagabend-Gottesdienst
gefeiert. Zelebrant ist Pater
Jose.

Im Anschluss an diesen Wo-
chenstart im Geiste Gottes la-
den alle Mitglieder des Ge-
meindeteams Aach zum ersten
Chill-Out im Pfarrgarten ein.
»Das Jahr steht auf der Höhe«
ist eines der berührenden Got-
tesloblieder, das an diesem elf-
ten Sonntag des Jahreskreises
gesungen wird.

Der Sommer verwöhnt die
Menschen mit seinen Früch-
ten, und der Saison entspre-
chend wartet das Chill-Out-
Team mit einem leckeren Erd-
beer-Cocktail auf.

Unter den Rosskastanien im
Pfarrgarten kann man wunder-
bar innehalten, den Gedanken
des Gottesdienstes nachspüren
und sich auf die kommende
Woche freuen.

Ev. Kirchengemeinde/
Spätgottesdienst

»Gott, Mensch -
und ich«

Engen. »Was erwartet ei-
gentlich Gott von mir, wenn ich
an ihn glaube? Und kann ich
diesen Erwartungen überhaupt
gerecht werden? Umgekehrt
aber auch: Was wünsche ich
mir von Gott? Habe ich berech-
tigte Wünsche, die ich auf ihn
setzen kann? Und was erwar-
ten die anderen von mir?« - zu
diesen Fragen findet am kom-
menden Sonntag, 10. Juni, in
der evangelischen Auferste-
hungskirche unter dem Motto
»Zwischen Wunsch und Erwar-
tung: Gott, Mensch - und ich!«
um 11 Uhr ein Spätgottes-
dienst statt. In einem abwechs-
lungsreichen und anregenden
Gottesdienst soll den aufge-
worfenen Fragen nachgegan-
gen werden. Alle Interessierten
sind herzlich dazu eingeladen.

Im Anschluss an den Gottes-
dienst findet ein gemeinsames
Mittagessen statt, zu dem
ebenfalls herzlich eingeladen
wird. Wer möchte, kann auch
eine Suppe mitbringen. Mittwochtreff

Thema
Gottesdienst

Engen. Der evangelische
Frauenkreis »Mittwochtreff«
kommt am Donnerstag, 14.
Juni, um 15 Uhr im evangeli-
schen Gemeindehaus zusam-
men. Pfarrer Michael Wurster
beantwortet Fragen zum
Thema Gottesdienst.

Senioren Bittelbrunn

Beisammensein
Bittelbrunn. Die Senioren

Bittelbrunn treffen sich am
Dienstag, 12. Juni, um 14.30
Uhr zu einem gemütlichen
Nachmittag in der Restauration
Rigling in Bittelbrunn.

Gäste sind wie immer herzlich
willkommen.
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- Frau Herta Schafhäutle, Neuhausen, 80. Geburtstag
am 13. Juni

- Herr Wolfgang Köstler, Anselfingen, 70. Geburtstag
am 13. Juni

Unsere Jubilare

Apotheken-Wochenenddienst:
Samstag, 9. Juni: Marien-Apothe-
ke, Rielasinger Straße 172, Singen,
Telefon 07731/21370
Sonntag, 10. Juni: Bahnhof-Apo-
theke, Poststraße 2, Gottmadingen,
Telefon 07731/72224
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ärztlicher Notfalldienst rund um die
Uhr, Telefon 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 01803/222555-25

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Den tierärztlichen Notdienst erfah-
ren Sie bei Ihrem Haustierarzt.
Tier-Ambulanz-Notruf: 0160/
5187715, Tierrettung LV Südbaden,
Lochgasse 3, 78315 Radolfzell, Tel.
07732/941164
Pflegestützpunkt-Altenhilfebera-
tung des Landkreises Konstanz, Amt
für Gesundheit und Versorgung in
78315 Radolfzell, Sprechtag an je-
dem zweiten Mittwoch im Monat
um 14 Uhr im Rathaus, Blaues Haus,
Hauptstr. 13, 1. OG. Terminverein-
barung erbeten unter Tel. 07531/
800-2626, Ansprechpartnerin: Pia
Faller
Sozialstation Oberer Hegau St.
Wolfgang e.V., Schillerstr. 10 a, En-
gen, Nachbarschaftshilfe + Dorfhel-
ferinnen-Station, Tel. 07733/8300
AKA-Team, Schützenstr. 6, Engen,
Pflegeberatung und Hilfen im Haus-
halt, Tel. 07733/6893
Ambulante Pflege »Katharina«,
Schillerstraße 6, 78234 Engen, Tel.
07733/5035879
Mobiler Pflegedienst & Tagespfle-
ge Krüger, rund um die Uhr erreich-
bar, Hohenkräher Brühl 11, 78259
Mühlhausen, Tel. 07733/503420
Sozialpsychiatrischer Dienst der
Arbeiterwohlfahrt, Sprechstunde
für psychisch kranke Menschen und
Angehörige nach Vereinbarung, Tel.
07731/958040
Diakonisches Werk des Evang. Kir-
chenbezirks Konstanz, Außenstelle
Engen, Bei der Säge 8a, 78234 En-
gen Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonflikt-Beratung, Migra-
tionsberatung. Telefonische Termin-
vereinbarungen: Montag bis Don-
nerstag von 9-12 Uhr unter 07731/
86080 (Singen) Freitags von 8-11.30
Uhr unter 07733/6340 (Engen)
Psychologische Beratungsstelle
des Landkreises Konstanz für Kinder,
Jugendliche und Eltern, Sprechzei-
ten: Montag bis Donnerstag von 8
bis 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr und Freitag
von 8 bis 12 Uhr, Singen, Wehrdstr.
7, Tel. 07531/800-3311

Psychologische Beratungs- und
Behandlungsstelle und Fachstelle
für Suchtprävention und Gesund-
heitsförderung, Hegaustr. 27a, Sin-
gen, tel. Anmeldung Dienstag und
Donnerstag, 07731/61787
pro Familia, Gesellschaft für Fami-
lienplanung, Sexualpädagogik & Se-
xualberatung, Singen, Mo,Mi,Fr
10-12 Uhr, Mo+Do 16-17 Uhr, Di
12-13 Uhr, Tel. 07731/61120
alcofon bei Alkoholproblemen
Mo-Fr 18-20 Uhr, 0180/10645645
(2,5 Cent/Min.)
Caritasverband Singen-Hegau e.V.,
Schillerstr. 10 a, 78234 Engen, Tel.
07733/505241, Fax 07733/
505235, Betreuungsverein als An-
sprechpartner für gesetzliche Betreu-
ungen, Vorsorgevollmachten und
Betreuungsverfügungen und Cari-
tassozialdienst, Beratung in sozialen
Lebenslagen, offene Sprechstunde
dienstags und mittwochs von 9-12
Uhr, sonst nach Vereinbarung, www.
caritas-singen. de
Telefonseelsorge, Notrufnummer
(kostenlos) 0800/1110111 und/
oder 0800/1110222
Betreuungsverein Bodensee/He-
gau e.V., Gewinnung, Beratung,
Begleitung ehrenamtlicher gesetzli-
cher Betreuer, Info über Vorsorge-
vollmacht und Betreuungsverfü-
gung, Büro Singen, Thurgauer Str.
23 a, Tel. 07731 31893, Fax: 07731
948583, E-Mail: singen@bbh-ev.de
Alzheimer-Beratung: Elfriede Ma-
ria Lenzen, Im Scheurenbohl 43, En-
gen, Tel. 07733/2309
Dementen-Betreuung, Sozialstati-
on, Tel. 07733-8300
Hospizverein Singen u. Hegau e.V.,
Betreuung schwerstkranker und
sterbender Menschen, Hospizdienst
Tel. 07731/31138. Gesprächsange-
bot zu Hospiz- und Palliative Care-
Fragen jeden Dienstag 12.30 bis
14.00 Uhr und nach telefonischer
Vereinbarung.
An jedem ersten Montag Ge-
sprächskreis für Trauernde, 18 bis 20
Uhr, Gambrinus 1, erstes OG, Sin-
gen.
Aids-Hilfe: Beratungen Mittwoch
von 20 bis 22 Uhr, Konstanz, Tel.
07531/ 56062
Frauenhaus Singen, rund um die
Uhr Tel. 07731/31244
Verbraucherzentrale Baden-Württ.
Paulinenstr. 47, 70178 Stuttgart,
Tel. 0711/669187, Fax: 669150

Bereitschaftsdienst der Stadtwer-
ke Engen: In dringenden Notfällen
Rufnummer 9480-40.

Beratungen + Bereitschaftsdienste

Katholische Kirche
Samstag, 9. Juni:
Engen: 17.30 Uhr italienischer Ro-
senkranz in der Hauskapelle Son-
nenuhr
Aach: 18.30 Uhr Hl. Messe
Mühlhausen: 18.30 Uhr Hl. Messe
in der Josefskapelle

Sonntag, 10. Juni:
Engen: 10.30 Uhr Hl. Messe für
die Seelsorgeeinheit als Familien-
gottesdienst
Bargen: 9 Uhr Hl. Messe
Ehingen: 10.30 Uhr Hl. Messe
Welschingen: 18.30 Uhr
Hl. Messe
Stetten: 10.30 Uhr Hl. Messe

Kirchliche Nachrichten
Erstkommunion - Gewänderrück-
gabe: Die Gewänderrückgabe der
Erstkommunionkinder aus Engen
und Welschingen findet heute,
Mittwoch, 6. Juni, von 10 bis 12
Uhr und von 16 bis 18 Uhr im
Pfarrbüro Engen statt.
Besuchsdienst Engen: Der Be-
suchsdienst für das Engener Senio-
ren- und Pflegeheim trifft sich mor-
gen, Donnerstag, 7. Juni, um 17
Uhr bei M. Henkel, Tel.
07733/7611.
Hauskommunion: Die nächste
Hauskommunion wird am Freitag,
8. Juni, gebracht.
Bkids - Kinderbrunch: Alle Kinder
ab fünf Jahren sind herzlich zum
nächsten BKids-Treffen mit Kinder-
Bibel-Brunch am Samstag, 9. Juni,
von 9 bis 11.30 Uhr ins katholische
Gemeindezentrum, Hexenwegle 2
in Engen, eingeladen. Angespro-
chen sind Kinder ab fünf Jahren,
die einen tollen Vormittag verbrin-
gen wollen mit Kinderbrunch, Lie-
dern, einer spannenden Bibelge-
schichte, gemeinsamem Basteln
und Spielen. Anmeldung erbeten
im Pfarrbüro Engen, Tel. 07733/
94080. Aber auch Kinder, die sich
spontan dazu entschließen, sind
willkommen.
Engen - Familiengottesdienst:
Am Sonntag, 10. Juni, findet um
10.30 Uhr ein Familiengottesdienst
statt, zelebriert von Pater Jose und
Bischof Mar Joseph Arumachadath
aus der Diözese Bhadravathi. An-
schließend wird zum Kirchencafé
eingeladen.
Katholische Frauengemeinschaft
Welschingen: Am (wahlweise)
Dienstag, 12. Juni, und Mittwoch,
13. Juni, jeweils um 18.30 Uhr, fin-
det eine Kräuterwanderung mit der
Kräuterpädagogin Fr. Möhrke in

Weil statt. Abfahrt in Fahrgemein-
schaften ist um 18.15 Uhr am Kir-
chenparkplatz. Die Wanderung (bei
Hitze im Wald) dauert rund zwei
Stunden, anschließend werden die
gesammelten Kräuter verkocht und
verzehrt. Die Kosten, inklusiv Ver-
köstigung, betragen 12 Euro pro
Person. Verbindliche Anmeldung
mit Angabe des Wunschtermins
bitte bis 8. Juni an Andrea Kohler,
Tel. 503665, Anita Disch, Tel.
6830, oder Beate Allweiler, Tel.
97396.
Katholische Frauengemeinschaft
Mühlhausen: Die katholische
Frauengemeinschaft Mühlhausen
lädt am Mittwoch, 13. Juni, herz-
lich zur Besichtigung der Theresien-
kapelle in Singen ein. Anschließend
ist Einkehr. Abfahrt in Fahrgemein-
schaften ist um 16.30 Uhr am Rat-
haus Mühlhausen. Anmeldung bit-
te bei Carmen Hopf, Telefon 7028.

Ökumenische Emmauskapelle
(Autobahnkapelle)
Sonntag: 11 Uhr Ökumenischer
Gottesdienst mit Gemeindereferen-
tin a. D. Ingrid Schwörer, musika-
lisch gestaltet von »Um Himmels
Willen« Singen, Leitung: Claudia
und Jürgen Napel

Evangelische Kirche
Gottesdienst
Sonntag: 11 Uhr Spät-Gottes-
dienst (Pfarrer Wurster mit Team)
mit Taufe, Kindergottesdienst

Gemeindetermine/Kreise
Außer den Hauskreisen finden die
Kreise im evangelischen Gemeinde-
haus neben der Kirche statt. Wo
sich die Hauskreise treffen, kann
beim Evangelischen Pfarramt, Tel.
07733/8924, erfragt werden.
Mittwoch: 9.30 Uhr Krabbelgrup-
pe, 20 Uhr Senfkorn
Freitag: 19.30 Uhr Jugendkreis
Montag: 18.45 Uhr Jugendkanto-
rei, 20 Uhr Kantorei
Dienstag: ab 14 Uhr Kinderkanto-
rei Jubilate

Neuapostolische Kirche
Donnerstag: 20 Uhr Gottesdienst
Sonntag: 9.30 Uhr Gottesdienst,
10 Uhr Kindertag in Mauenheim,
Alpenblickhalle

Christliche Gemeinde
Sonntags: 10 Uhr Gottesdienst,
Kindergottesdienst, Am Bahndamm
3, (www.cg-engen.de)

Kirchliche Nachrichten

Heute Friedensgebet
Um 18.15 Uhr in der Stadtkirche

Engen. Die bedrohliche
Weltlage wie das unendliche
Leiden der Kriegsopfer und
Flüchtlinge unterstreichen die
Dringlichkeit des Gebetes um
Frieden. Das nächste Engener

Friedensgebet heute, Mitt-
woch, 6. Juni, um 18.15 Uhr in
der Stadtkirche, bietet wieder
Gelegenheit dazu. Die ökume-
nische Friedensgruppe lädt alle
herzlich ein.
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